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ÄmlMall zur Laibacher Zeilung Nr. 284.
Samstag, den 12. Zezember 1885.

(4959) Grkenntni». Nr. 12102.
I n i Namrn Seiner Majestät des Kaisers

hat das t. l, Landesgericht in Laibach als Press«
gcricht alls Antrag der k, l. Staatsanwaltschast
zu Recht ersannt:

Der Inhalt des in der Nummer 278 der
in Laibach in deutscher Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift „Laibacher Wochenblatt"
auf der ersten und zweiten Seite abgedruckten
Artikels mit der Aufschrift „Der Aushilfsrcfc.
rent des Laudesausschusses," beginnend mit
„Das neue Gemcindcstatut" und endend mit
„vollständig einbüßen": ferner des auf der
vierten und fünften Seite enthaltenen Aufsatzes
mit der Aufschrift „Pauslavistischc Demonstrll'
tion," beginnend mit „Unter diesem Titel" und
endend mit „doch einmal ausgehen"; endlich
des auf der fünften Seite abgedruckten Auf»
satzes mit der Aufschrift „Professor Schulte,
Baron Winllcr uud die nationalen Führer",
beginnend mit „Die zweite Nummer" und
endend mit „zu lefcn b.lommcn" begründe
den objectiven Thatbestand des Vergehens gegen
die öffentliche Ruhe und Ordnung nach § 800
St. G.

Es werde demnach zufolge der §H 489 und
493 St, P. O, die von der t. l. Staatsanwalt-
schaft velfügtc Vrschlagnahmc der Nummer 15
der periodische» Druckschrift „Laibacher Wochen»
blatt" vom 5, Dezember 1885 bestätiget uud
gemäs; der §§ Ali und 3? des Presögcse^cs vom
17, Dezember 1862. Nr. li 3t, G. Vl, pro 18t!3.
die Weitclvcrbrcilung derselben verboten, auf
Vernichtung der mit Beschlag belegten Exemplare
derselben und auf Zerstörung des Sahcö der
beanständeten Artilel erkannt.

Laibach am 8, Dezember 1885.

(4960—1)

Aufforderung.
Von Seite der gefertigten l. l. Notariats«

lammer werden alle diejenigen, welche nach
8 25 Not,-Ordg, traft ihres geschlichen Pfand-
rechtcS Anspruch auf Befriedigung aus der
Caution des am 23, August 1885 vcrstuibenen
Herrn Albert Ritter v. höffern«Saalfeld, ge>
wcsencu l. l. Notars, zn haben behaupten,
hiemit aufgefordert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses
Edictcs in das Amtsblatt der „Laibachcr Zei»
tung" an, bei der gefertigten Notariatskammrr
anzumelden, widrigens nach Verlauf dieser Fiist
ohuc Rücksicht auf ihre Ansprüche die Iustim»
muug zur Rückstellung der als Caution erleg»
ten Wertpapiere dem Eigenthümer oder dessen
Rechtsnachfolgern ertheilt werden würde,

Laibach am 10. Dezember 1885
K. l . NotariatSlammer für Krain.

D r . V a r t h . Suppanz m. p.

(4927-3) Nr. 23

Zimnistenftesse.
Ein Diurnist, beider Landessprachen kundig,

für Kanzlei» und Manipulationsgeschäfte ver»
wendbar, fiudet gegen eine Bezahlung von
30 ft. monatlich sogleich. Aufnahme,

K. k. Bezirksgericht Kronau, am ?. Dezem-
ber 1885.

(4883-3) Piurnistenstesse. Nr. i??94
Bei der gefertigte» Bezirkshauptmannschast

wird ein beider Landessprachen in Wort und
Schrift vollkommen mächtiger Dinrnist mit dem
Taggelde von achtzig Kreuzern fofort aufge»
nmnmcn.

Acloerbcr um diese Slelle haben ihre do»
cumentiertcn Gesuche

b i s 25. d. M.
hieramts zu überreichen.

K. k Bezirkshauptluannschast Gurlseld, am
6. Dezember 1885.

(4865—3) Nr. 9970.

Nezirks-Sel'ammenstesse.
Die Bczirls'Hcbammcnslelle in Steinbüchel

mit der aus der Bczirlscasje fliehenden Jahres-
remuneration von 30 sl. ist zu besehen.

Dokumentierte Bcwerbungsgesuche sind bis
24. D e z e m b e r l. I .

hieramts einzubringen.
K. k. Aezillshanptmannschaft Nadmanns»

dorf, am 3. Dezember 1885.

<48822) Kundmachung ^r . 875I.

Von dem gefertigten t. k. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht, dass, falls gegen die
Nichtigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Ctltastralgcmcinde Obcrtuchcin

verfassten Vesihbogrn, welche nebst den berich-
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
llopie der Mappe lind der über die Erhebun-
gen aufgenommenen Protokolle hicrgcrichts znr
allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 19. Dezember 1885
hicrgerichls werden eingeleitet werden

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Urbertragung von nach 8 118
des Grnndbuchsgcscl.les amort,sicrbaren Privat»
fordcrungen in die neuen Gnlndbuchscinlagen
unterbleiben lami, wenn der Verpflichtete binnen
14 Tagen nach Kundmachung dieses Edictes
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 5. Dezem-
ber 1885.

("21-1) K u n d m a c h u n f t . "r. 14223,
Vom k. l. steierm.'kärnt.'train. Obcrlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, da^

die Arbeiten zur Neuanleguug der Grundbücher in den untenverzcichnclen Catastralgemcindc»
des Herzogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen angef"'
tiget sind.

Infolge dessen wird in Gemähhcit der Nestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i I8<l.
3t. G. Nr. 86, der 1. J ä n n e r 1886 als der Tag der Eröffnnng der neuen Grundbücher d"
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesl>"
Tage an neue Eigenthums», Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in den Grund'
büchern eingetragenen Liegenschaften nnr durch die Eintragung in das bezügliche neue Grund'
buch erworben, beschränkt, auf audere übertragen oder anfgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unle"'
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgesagt'
bene Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Acndcruug der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder BcsilMl'
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung dül^
Ab-, Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Vczcichnnng von Liegenschaften o ^
der Zusammenstellung von Grundbnchslörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselb^
eingetragenen Liegenschaften oder aus Theile derselben Pfand», Dienstbarkeits» oder anb̂ e
zur bücherlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, suferne diese Rechte als z^
alten Lastcnstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung ^
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldnngcn, nnd zwar jene, welche sich auf die Vclastungsrcchtl.
unter d) beziehen, in der im 8 12 obigen Gcfetzcs bezeichneten Weise längstens bis zum 3 1, ^ .
zcmber 1 8 8 6 beiden betreffenden untcnbrzeichnetcn Gerichten einzubringen, wldrigens da'
Recht auf Geltcndmachnng der anzumeldenden Anfprüchc denjenigen dritten Personen gesŝ '
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen GrundlnM
enthaltenen uud nicht bestrittencn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch uichts geändert, dass das anzumelden^
Recht aus ciucm auher Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen A
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien b<'
Gericht anhängig ist. >

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Ebictalfrist findet nicht statt; auch''
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. C a t a s t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom

1 Vino Laibach ^ 11. November 188b, Z 13224.

2 Osrcdet Laas ! 11. .. 1885. g . 13225 .

3 Schalkcndorf Radmannsdors 11. „ 1885, g. 13254.

4 Neudorf Laas 11. „ 1885. g. 13255.

5 Sela Seisenberg 18 „ 1885. Z. 13516.

6 Dobravic Mottling ! 25. „ 1885, g. 13739,

7 Alpen Kronau 25. „ 1885. Z. 13 765,

8 St, Andr« Egg ! 25, „ 1865. g. 13 8!5

Graz am 2 Dezember 1885.

Ä n z e i u e h l a l l.
<4W^—3) Nr, 19 224,

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekaunt grniacht:
Es werde in der Executiuntzsache des

Kaspar Heinrich Maurer von Aich (durch
Dr. Munda) gegen Sebastian Selan uon
Wailsch p(!l0. 2<V2 ft. 44 lr. b.i frucht«
losem Berstreichen der ersten und Meilen
Feilbietungs-Tagsatznnq zu der mit dem
diesgerichtlichen Befcheide vom 25. J u l i
1885, Z. 12 622. auf den

1«. D e z e m b e r 1 8 8 5
angeordneten dritten executiven Fi lb ie-
tuna derNckerr.alität 8ud Einl.-Nr. 142
Cawstralqrmeinde Wailsch, vorhin 8ud
Urb.-Nr, l079 l.ä Magistrat Laibach,
mtt dem Nl'hange des obiacn Bescheides
geschtitten.

K. l. städt^deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 23. November 1885.

(4937—2) Nr?720l7

Erinnerung
an J a k o b N o m s a k , Anton W i l «
b a n uud Gertraud S i t n i k unbekann-
ten Aufenthaltes und deren unlekanntr

Nechtsuuchfolger.
Von dem k. s. Bezirksgerichte Stein

wird dem Jakob Romsak. Atilon Wilb^n
und Gerlrand <H>t»ik unbrkannlen Anf-
enth'ltes u»d deren unbekannten Rechis-
nachfoll^ern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Erce von Wodiz die
Kl^ge aus Anerkennung der Ve>jährnng
der sür dieselbe bei den Reali'älen Ein-
lage-Nr. 78, 169 und 170 aä Steuer-

gemeinde Wodiz haftenden Forderungen
nnd Gestattung der Löschung der fnr
dieselben haftenden Pfai,dr»chte einge-
lnuchl, worüber die Tagsatzung zur sum-
malischen Verhandlung anf den

1 6 Dezember 1 8 8 5 .
vulmittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Grklaglen
diesem Gerichte n<,bekannt nnd dieselben
vielleicht ans de» k. k, Erblanden abwe-
send sind, so hat ma>, zu d.rm Vertre-
lung und auf deren Gefahr und Kostcn
den Herrn Franz Fische, vô > Stein als
Curator n,<i llcttim bestallt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 29sten
Oktober 1885.

(4844—3) Št. 9327.

Naznanilo.
V dan 1 G. d e c e m b r a 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji tretja eksekutivna dražba
zomljišča Janeza Plesca iz VidoŠič
St. 22 pod kurent. St. 1293 do 1305
grajäfiino Metlika vrgila.

C. kv. okrajna sodnija v Metliki,
dne 16. novembra 1885.

(4841 - 3 ) Št~932~6.

Naznanilo.
V dan 1 G. d e c e m b r a 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pOd-
pisani sodniji tretja eksekutivna dra/ba
zetnljiSča Jure Kofalta iz Rakovc
St. 12 pod kurent. št. 104 grajščine
Metlika vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne 16. uoveinbra 1885.

(4860—2) Št. 9524.

Naznanilo.
V dan 2 3. d e c e m b r a 1885

ob 11. uri'dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji druga eksekutivua dražba
zeniljišč;Marjete^Vraničar iz Slamne
Vasi pod vložno št. 42 davkarske ob-
čine Slamna Vas vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dn6 25. novembra 1S85.
(4861—2) St. 9523.

Naznanilo.
V dan 2 3. d e c e m b r a 1885

ob 11. uri dopoludne so bo pri pod-
pisani sodniji druga eksekutivna tlražba
zemljišč Jožefa Gušiča iz Stojavine
št. 5 pod ekstr. št. 341 davkarske
občine Drašic vršila.

C. kr. okrajna sodnija jjv Metliki,
du<$ 25. novembra 1885.

(4858—2) Št. 9389.

Razglas.
Vsled prošnje Janeza Staribe iz

Semiča se bo dnč
2 3. d e c e m b r a 1885

prva in druga v dan
14 j a n ^ u v a r i j a 1 H8 6

druga eks. dražba Janezu Kukarju iz
Semiča pripadajocib, na40gld. cenjenih
posestnih in vžitnib pravic na trtje
pod vložno St. 872 davkarske obfiine
Semit vselej ob 9. uri dopoludne pri
po( pisani sodniji pod navadnimi pogoji
vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne" 18. novembra 1885.

^ ^ ~ m ~ ^ m ^ ^

(4839—2) Št. 940?-
Oi>las.

Pri c. kr. okrajni sodniji v Metl'f
se je čez tožbo Marka Kofalta '
Osojnika St. 4 proti Markotu Kon(1;
iz Osojnika zaradi 2 gld. 35 kr. s. P1

razprava v malem postopku na
24. d e c e m b r a 1885

odločila, in se je prepis tožbe vsled ^
znanega bivališča toženca na njê 0^̂
nevarnost in stroške kot skrbnik^
postavljenemu gosp. Franu Staje'J
c. kr. notarju iz Metlike, vrocil. (|)

Toženec naj se omenjeni dan f^
tu oglasi ali pooblasčenca naznaiii *
pa njegova pisma o pravem času Q^
niku vroči. ,.j

C. kr. okrajna sodnija v M«1'1
dn6 19. novembra 1885._______ ^ ^

Inienovanje skrbnik* I
Nezuano kje nahajajočemu Jm

Kocjanu Petru iz Butoraja, od'^J^T
nj ego vim neznanim pravnim nstsj ,
nikom, se je postavil na tožbo, vlo/*e.t
29. septembra 188Ö, št. 58G6, tožit̂  jj
Mihe gtefaniča iz Tauče Gore za»'*
50 gld. a. v. g. Peter Perše iz ^f,^
skrbnikom na čin (curator ad actil^lV
vročil se mu je tožbin odlok, P° 0,M
terem se je ročiščc k malostneinu V •
stopku določilo, v fl

30. d e c e m b r a 1885 ^
dopoludne ob 9. uri. jj,

C. kr. okrajno sodišfie CrnOi»^ i
dnč 30. septembra 1885. M
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^H5H5i£rgaSHE5iS?nnSt!5SSH5r3SH5^
jjj C3-egrerL |t

i Halsleiden {
Kjtulor Art, Angina, Diphtherit is , acute und S
Ln chronische Rachenkatarrhe etc. ist dio Jj
Cj lc. If- pi-iv. S

fi Eucalyptus-Mundessenz |
| von Med. Dr. C. M. Faber /u Wien 3
fv]erj)robt und wirkt, täglich gebraucht, jj-j
ffi als sicheres Präservativ gegen Diphthe- ß
sjritis und miasmatische Krankheiten S
ui überhaupt; schulbesuchondon Kindern als p\
C} Schutzmittel unentbehrlich ; von dor ms- JQ
[J{ sischen Regierung in don kaisorlichonuj
p Hospitälern als specifisches Heilmittel E
ru"iii£uiiihrt. Dio Eucalyntus-Mundessonz K
ffiist zu hubon in Laibach boi C. Karinger,™
H Guhmtoricwaron-Handlung. (3858) 5-2 [jJ

g Haupt-Versandt-Depot cj
IttWien, L, Bauernmarkt Nr. 3.Jsj

Auf %n mil*!
Habo das grösste, billigste, untor

(»arantie an (jüto im In- und Auslande
nniibojtrofTJiclio Warenlager von allen

erdriildielion
Küchenmessern, Essbestecken,
Jagd-, Feder- und Rasier-Messern,
Stick-, Näh- und Zuschneidesche-
ren, chirurgischen und thierärzt-
lichen Instrumenten, Klystier-,
Mutter- und Wund-Spritzen u. s. w ,
Gartenwerkzeugen, Schneide-
Waffen, Fecht-Requisiten, Steig-
eisen, Kautschuk-Schläuchen und

dio billigsten

Schlittschiih.3
aller Woltsysteuio und tausondo von Ar-
tikeln, dio besonders geeignet sind zu

Weihnachts-, Neujahrs-,
Geburts- u. Braut-

Geschenken, Besten n. s. w.
Ferner kann ich auch alles in mein

Fach Einschlagende machen, was ich
n>cht am Lager habo (4645) 4

N. Hoffmann
Fabrikantchirurgischer Instrumente,
Schlittschuhe. I<Vinz<Mig-, Messer- und

WiiÜeiiKohmie<l

in Laibach, Rathhausplatz Nr. 12.
Ausgowichnot mit Ehronanorkennungon, Diplomen,' M«-

dailloa, Staatcnodaillen etc.l

Gin iüaslM'uf an lla« geelule
^!nLlunm!

10 ooo Lt i iok Hor rsu H.n2u^3to«ks!
lü r Herd3t uuü V/ lu ter .

vlur f l . 4,75 in Pr ima, und Hoch
i prima f l . «,75
^ kür üen ß,HQ2 oolnpietsu Herren-
. !^,N2UU, i» allrn Fardcn: braun, licht'

gra», dmiÜ'lgl'lNi, driip, chucoladc?c. :c.; ein
solcher Prcis s r r s^ t H.nlsolien.

Durch den n,nss<'!ililiftril Nl'rl>nif und
»̂rch dm Mlßl'rm'dl'iltlich ssioßl'u Zuspruch,

^chru sich luriu Ctlil'lisscnirnt st'it scinriu
! ̂ cstchru crfrcut. lnn ich in dir an^curhinl'

'̂ i^a^ vcrscht, U«ala»l»liches zu lcistl'ii ^
>> und die ganze Welt in Erstaunen zu ver-

sehen.
Ich verlaufe dcu complctcil Ttoff fiir

Hrncll-AuziM fiir N e r d s t oüer '<VW-
l' i e r aus rcincr Tchafwulle iu allcu nio-
l> dcllicn ssarbcn und TrssiuO uin fl. 4,75 iu

Priuia und fl. <),?!"»'" Hochprilna.

! Irdcr Auznss llistct daher nur fl. 4,75
;i in Prillia imd in Hochprima fl. l>,75.

Dio Stocks »inü 2.U3 reiner 3oli».k'
^o i ie unä »Inä 2uni ininäesten

üa« D o p p e l t e i^srt.
Der Stoss ̂ nikit vollkoiuiucn für Rock,

bust' und G,lct,' scldst fiir dni groDm uud
. stärfsteu Mauu, ist dick und c,anz nnvcrwiist'
^ l bar, su dcift jeder Caualier ihn traf,en lau».
>" , Möge daher jeder iu seinen, eissencu Iu>
I' ! trresse destellen, es s,cuief;l's ja ohnehin nur der
,l! «änfer, denn der Fabrikant uerliert enormes
5,, Geld an dieser Ware. Versendung «Men
^ "achuahine oder Geldeiusendmiss proiuftt.
'̂ ü r l c i ä r u n U : We^eu Mangel an Zeit

j ^ wnncu Muster absolut keine gegeben werden.
>), ^ i r erklären hiemit öffentlich, jrdem sofort
^ °"s Geld zurüchuerstatleu, dein der Auzng-

^"sf in seinen Erwartungen nicht entsprechen
.wllte. Ls kann daher jeder ganz ohne Ni-
Wo bestellen. '(4089) 12—^

A d r e s s e :
Efport-Wamchmls „zur Austria"

,! Wien, Dder-Düblina, 3)lavicn-
'̂ !. gasse 31 , ini eigenen Hause.

Impotoill
IllHnne»5loli^vä.o!ie

alle Folgen von Jugendsünden n, die dadurch
cutstandenen Seh-, Gehör« nnd Gedächtnis^
schwächen, Uebcrreiz, Nervcuzerrüttnngrn,
Pollulioncu uud ^tückeuinarlsleiden werden
nach gläuzrud bewährter Methode ohne
Folge-Uebel und ohne Ncrnfsstöruug radical
und schnellstens geheilt, ebenso Harn«
röhrenf l i ' l j j c , frisch entstandene nnd noch
so sehr veraltete, schmerzlos nnd ohne Ein-
spritzung auch alle F r a u e n k r a n k h e i t e n ,
wie: Fluss, Unfruchtbarkeit uud alle Gebär-
muttcrleiden, ebenso nach streng wissenschaft-
licher Methode alle Hautauoschlä'ae, E y ,
p h i l i ö nud Geschwüre aller Art , ohne
zu schneiden oder zu breunen, in der seit
vielen Jahren bestens renommierten An-

stalt des

l) l ' . l-l2l-tM9!1!1
T p e c i a l a v z t , lant Diplom u. I . 1870
zum Mitglied der Wiener med. Facullät

ernannt, (4408) li
Wien, I., A'olikowihplah 1.
Tausende Anerkennungsschreiben liegen

zur Einsicht anf. Die Vehmidlnug N'ird mit
bestem Erfolg, auch brieflich, durchgeführt,
und Medicameute werden diseret zugesendet.

Honorar mäßig.

U WM'
mit. kilusmilnnincliul' ^dni!!nldin!<l, »lcr ds»nt.-
«cl»«n und <l«.'i' «Is»vl>n!«<.'!!̂ i> 8^ruc;i>s' linndi«^, 22 ,
!̂l!»5U ll lt, inilit.i i l l l l,!, <',unt.ion8kii,l!!ss, ^'ül!8cllt

»"inun ^N8t0N xn vuriind«!!-!! un<l l'üi <iur 8p«- ^
dition odor dul einor k'^nrilc ninxnti-!!t.nn, ^

^,n»llunlt ortüoilt. liN8 6l«,'füIIl^I<uit Nnrr >
? . tl^. in dor LtuÄentenß^».»»« X r . 13, !
I 8woll. (X01N 14

oliil« l!^l)i<zrl UN<I Ii,i«ie<> InLtlt ein !
, .^IlrLnommicrle^ ?L«ter Lanlidkul, reellen, . '

?s!r«ons!n, c!>L «ic.li mit dem Verli.^ulo ^
, , ̂ 68otxli«!l orll>,nl)!.er ii^terr.-un^. Ll»,«,!«', , '

lu^e nnd Î enls!l> ^l!^6i> ^l l tvü^nl imf; ^
, , liolH8««n xvol!c»!>. It«i «ini^l^n ^'l<!i««l>, ,
" « i i x l ,»<»,>ll<Ii<ll KW l»i^ 500 <j,il<ll!«
. . ll ' it ' l it xn v<'i'<lioil«n>. ()l7,nln ^iol! ?.» »,

lilditoll iln (lie ̂ diüil!!«trn,t!c»n dei' «V«»l'- ,
, , tun»», I)<5ÜK'(F»8«U X,'. 5. , !
" (4812) 'i-^2 " .

„. , , . ^

rul»1e üer Ir. II. prlv.

ö8tm. öiM'kuM
iür «2n^l unll Level»!,« in I l iu t .

ln Lanknoten
4 1'ttsso Lündi^unss 3 I'rnoont,
8 « « 3'/< .

30 ^ ^ 3'/,
Din Aiuku88 - Vrmli,8N!ssunss t r i t t d»i

llllun in Umll^ul bon'ndlicl^n liinlilssn-
liriass'n vom 14., 18. ̂ »ni. rc^i. l0ts,n
^nli I ^., jo naell don dotrotkondon Kün-
dikiinssnOinton in Xl»tt.

ln sispolean» «los
"0liij<il5« Xiin<li^nn^ !̂  prnc^nt,
.'inwnutlicno ^ iz'/. ^

in N»nkl!s»<,cm 2'/, Î 7o<: Xinnon u,nsjydsn
l i u t r ^ (287?) 78

in ^nnoloon» d'or okno binnen -

:u,l 'Uion. ?lilss, ?o»r, ilriinn, Irnnnau,
I.cündor^, l'iuinc «,^'io snluor .inf^sslam,
/Vrild, 6lkL, Il»?smu,nnnwd^ Inn»druoll,
Xlilfsonfni-t. I^iliuoli, 8,'I/dulss nzmgcmkroi,

vnn Dovincn, ?̂ ll<>ct,on 8s>>vi« (!on^oi!8-
Ino^nnn '/« I'lnc, ?rovi»ion.

n»s >V»!-s»nt8, s!unditlon«n .'0 Nllcll 2U
tiollondom Uoboroin»
Common,

308UN Or««Iitl,löt?nu.n^ in
I^ondon odor ?«,ri»
V, krao. ?lovi8lnll siir
3 N«n»to.

.-ml llls«ot«n, 6 ?lc»c Xinnnn por 5»Ilr Ki8
2UM liotlllssn von tl. 1000,

^ul inilloro liotrü^u ^nmil»»
8nc,Li(,I1or Voruinbllrun^.

^ r i o s t am 10. .Innl 1885.

I H. Branchetta ™ |
I Hut-Niederlage |
I Laibach, Congressplatz Nr. 7, neben dem Theater I

I empfiehlt soin reich Hortiortos Lagor von Seiden- und FilzliUten, Danienhllten und I
Kappen. Specialität in KnabenhUten. Sli'ohhllte allor Art. I

t | ^ * Chapeaux-Claques - ^ | (3404) 21-18 I
in-und ausländificlicr Fabrikate, neuentor Form und Facon. — Coulantoato Bedionung. P

Gegründet ^ *\l .

(3908) 12-10 ^ **\&#* rVVj^ FABRIK

*»•$$*•?.& <& LIQÜEÜREN.

^1^1 \ I., K o l i l m u r k t IS v, 4.

^ ZIIT Bequemlichkeit doa p. t. Publicuois sind dio Ijiquouro echt auoli
bei don bokaunton ronoinmiürteu Finnon /u habou.

| Pine wool articles | ^ s ^ [ Produits du pin |
Unterhosen, Unterjacken, ff,JMK« g Leibbinden, Pulswärmer,

Strümpfe, Strickwolle, ^ ^ J L ^ ^ Waldwollöl, Spiritus,
Handschuhe ^^HM0^ Seife und Watta

E S C H U E WdMI - Mrittt
für Gicht- und Rheumatismus-Leidende.

JEl5Etixi>l— H>ox><->t bei

J a L O Z a r in Laibach.
Auch ist daselbst grosses Lâ or zu aussallond billigen Proison von Strlokware,

als: Herren-, Damen- und Kinder-Unterziehkleider aus Baum- und Schafwolle,
Damen-und Kinder-Gamaschen, Strümpfe, Westen, auch Bürgerjacken ^onannt,
mit und ohno Ammol, Herren - Jagdwesten, Strümpfe und Sooken in diversen
Qualitäten, Pulswärmer, Tuchhandsohuhe, Mädchenhauben, Frou - Frou-
Tüohel, Seelenwärmer etc. otc (4901) 3—2

Kehln Königs-Decken und andoro Qualüäton. woisso und farbige Striok-Baum-
wolle, Häkelgarn, Maschin-Nähzwirn und Seide.

Anglikanisches Ledertuch, Wachs - Barchent, gedrucMo Fusstapeten,
Wachs-Tisch- und Kastendecken.

Fenster-Rouleaux in vorsebiodonon Grössen und Qualitäten.

Ausverkauf
unter dem Fabrikspreis oinor grosson Parlio Frou-Frou-Tüchel, foinor Filz-Unter-

röoke, viorfaebon Königs-Zwirnes und sechsfacher Strickwolle.

fötXK*O8&ftOCXKXXI*O0OOO3O£XX>O
jj Schönstes Weihnachtsgeschenk ^
W ^ju für die P. T. Damen! $
*K SBföL Durch eine» äusserst günstigen Gclcgenhcitskauf habe IM
( ^ Ä ^ J ic'1 den ganzen Vorrath von einer der ersten Wiener ffl
( K ^ L ü ' Tüoher-Fabriken um die Hälfte des Erzeugungspreises X
' If / ^ r ' " : i j ^ i'iljftrnoriimen und K°be daher, solange der Vorrath reicht, SM

!

m ^ \ lö 000 Stüct wiinierscMiie, elegante und hocMoäerne 3

r**-*?} Win te r -Umhäng-Tüche r jS
/ •' ;I'J7 7'11 f°'Kenden, unglaublich billiiren Preisen. j | j
t--'::''s':"^-^m *•) UinliilnstHcher, mittlere Grosso, mit fl. 1,20; (S
t:"•••-,. : ' :3$fw 2.) Prima-Tüclior, gross, mit ü. 1,80; ^
E ; ! '.'/ 3-) Feinste Sorte, ganz grosse, mit fl. 2,50 *»

^L^J-•-'•••'•'' " ! *^eu Prachtvollsten Farben und den schönsten VI
JHJap1 / Scha t t ie rungen , a l s : bordeaux, g r a n a t , gendarm, ^
mmfflsl weiss, g rau . drapj.», schottisch, türkiscli, roth, braun, TM

Vif 'MiM lill\\V\ schwarz , blau, etc. etc., in siO der feinsten Facons. «U
%5 WUä l l l l l lYl D i e s e letztmodernen Damen-Umhängtücher sind das /fl
Mi H ü l l I 1!1\ \ eleganteste und schönste Tragen für jede Dame, fur W
W fflHiiLjJil^ H a u H » s * r a s s e » Promenade, Ball, Theater etc. und sind %U
ß\ ' ^ f i s i r^ i^ lp^ ungemein warm. . ffi
Sf Es versäume keine Dame, sich sogleich ein solches schönes und femes W
\ ö llmhängtuch um diesen Spottpreis kommen zu lassen, da der Arbeitslohn schon IAM
/Vi soviel Kekostet bat und der Vorrath in kürzester Zeit verRriHen sein wird. flk
%£ Nichtconvenierendes wird anstandslos umgetauscht. Bei Bestellungen bitte W
Um ich genau Farbe und Grösse anzugeben. Versandt gegen Nachnahme oder Cassa. C j.H\ Einzig und allein in dieser Qualität zu beziehen bei dem JQ)IC I. Wiener Tücher-Exportgeschäft XW Wien, III., Matthäusgasse Nr. 5/R. (4750)3 M
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Wunder der Neuzeit!
Wor binnon kurzem Hühneraugen ohno

Schneiden und ohno Schmerz vorlioron will,
kau so sich vortrauonsvoll don von William
Endorsohn orfundonon umerikuuischen

Hühneraugen-Extract.
Ein Flüschchon lif> und 70 kr. Vursen-

dungsdopöt:F. fciblik,>Yit>ii,X.,Hiinbergvr-
strasse 9. Dopöt in Latbuoli bei W. Majr,
Apothekor. (4187) 8 *

Trie&ter

Ciiralli
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichische]) Bank- und Staatsiiot.cn
wie auch in Zwanzig-Franken-
Stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe eseomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öüentliche Weitpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (8) 52 51

gciulgcil, um nut 59 öst̂ rrcichischl'u Crrdit'Acliril cilien vollen Monat auf das Steigen oder Fallen der Curse zu spcculiereu, und kaun
man bri AusniihniW'N riuer îinstisscn Tcndenz ansehnliche Geniinne erzielen. <̂ 4850) 10—-'i

Zur Durchführunzi vuu fi^ru Esfrcten°Spcculationen soivie zur Aulagc vou Capitalien gegen staatlich garantierte Wertpapiere
empfiehlt sich das Vaukhnus

>lS«'«R. »«izpö^l,«««'!^«', Wien, Zwdt, Walllterstrasie l l
riruikbestkuÄ seit 1869.

M H ^ Infurmatioueu auf mündliche oder nicht anonyme schriftliche Aufragen stehen in discreter Weise zu Diensten, " ^ »

Auf Allerhöchsten Befehl Seiner ̂  k. und k. Apostolischen Majestät.
Küich ausgestattoto, von dor k. k. Lotto-Gofullsdircction garantiert»)

XL STA ATS-LOTTERIE
mp** für gemeinsame Militär-Wohlthätigkeitszwecke **3PQ|

II135 Gewinste im G-esammtbetrage von 201000 Gulden
und zwar: (4245) (>-f>

1 Haupttreffer mit 60000 fl., 1 Haupttreffer mit 15000 fl., 1 Haupttreffer mit 10000 fllf 1 Haupttreffer mit
5000 ü. einlieitliclie Notenrente

mit l(i Vor- und Naohtressorn, dann 5 TreffVrn zu 1000 il. und 10 Treffern zu 200 fl. einheitliche Notenronto, endlich IJar-
gowin-sto zu 100 11.. Sn il., (JO fl., 40 il. 20 il.. 10 fl., S fl. und <> fl., im Gcsammtbotrngo von 100 S00 il.

Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am 29. Dezember 1885.
P $ " Min Los kostet % ft. ö. W. ^fR|

Dio näheren Bestimmungen enthält dor Spioluhui, welcher mit den Losen bei der Abtheilung für Staats-Lotterion, Stadt,
RiomorgasKO 7, 2. Stock, im Jakoborhofo, sowie boi don zahlroichon Ahsatzorganon uiiontgeltlich zu bekommen ist.

3DI© Ijose -wercleis. pertofrei zugesendet. T ;

L wio.,, Oktober lass. V o n d e r k. k. Lotto-Gefälls-Direciion.

Abtheilung der Staats-Lotterie.

| Kein Springen der Cylinder mehr! |
| £ g | 11 priv. ScMrra- n i Hel-Gyliiir ^ |
S | sjl / Patent iflarian | &
W •§ N^x /V^ ^m** ^ c * l u * z m a r l j : e versehen) ^ »̂

S E JPŠT^VT
 B'nz'fl zu ̂ e n In ̂ er ^ ̂  Fabriksniederlage | S l

«1 Jgk P. Kajzel i |
4l "I5 ̂ ^eJ^ Glashandlung i. $
j& ̂  Laibach, Alter Mavkt Nr. 15. * •
J ^ ^J* ^ o r nachgoahinton, nicht mit Schutzmarke voranhonen Cylindern v
Q£ wird gowarnt. "^(P| ' ' Ä

S nm Wiener y JL±. ° tfo

| j mit Losen ä SO Kreuzer. |
Spende des Kaisers Jl

I
lleii'siti« • Ausstattungen ;

als Haupttreffer. Im yanmm 2000 Gewinste. jU
Kielimig' a.in 7. Jiiiinei* 1886. M

Portofreie Sendung der Gewinste für die österr. Monarchie. Für 3 fl. elf Loso i|J
sondet franco und Ziehungsliste) die (47(>9i3--3 | | |

Kanzlei des Paramenten -Vereines iür arme Landkirchen fi
in Wien, VI., Stumpergasse 31. v•'jjij.

oooocxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx^xxxxxxxxxxxxxxxxxx^xxxxxxx^
Q iff' Mit 1. eines jeden Monates beginnt ein neues Abonnement auf das nunmehr wöchentlich erscheinende, bestunterrichtete, billigste und reichhaltigste *̂ SG O

g Informations-, Börsen-, Finanz- und Verlosungsblatf „LEITHA". \
O Dasselbe, anerkannt als unparteiisches und gewissenhaftes Fachjournal, berathet bei Kauf, Umtausch und Verkauf von Fonds-, Anlage- und Speculations- <2
W papieren und verzeichnet in zahlreichen Fachartikeln, tlnfomiationen» und Notizen alle für die Interessenten wissenswerten Nachrichten und Krscheinungen auf dem W
Q Gebiete der Volkswirtschaft, des allgemeinen Verkehrs, des Handels und besonders der Effectenmärkte. Weitgehendste Informationen und Rathschläge über si nan- » 1
IT zielle Transactionen gewisssenhafl. und kostenfrei (Special-Rubrik). — Cours-, Renlabilitäts-. l'ariläts-Tabellen etc. — Für Oesterreich-Ungarn ganzjährig mit Post- Ä
%£ Zusendung bloss 1 II. MO kr. Abonnements können mit jedem Tage beginnen (auch durch Postanstalten und Buchhandlungen vorgenommen werden). Interessante V
f\ und inhaltsreiche Broschüre (100 Seiton) sowie Notiz- und Verlosungskalender pro 1885 nebst Probenummern gratis und franco. C^

st (ni) 9~8 Redaction und Administration: Wien, Schottenring Nr. 15, vis-ä-vis der Börse. 0

m~~ Heinrich Kenda, Laibach. B

I Berlinerwolle und Schalwoll - Strumpfgarne I
1^1 u m 25 Procent billiger als überall, ebenso Bis

m Schafwoll-Tricot - Jacken m
gifi sogenannte Bürger-Jacken, in reichster Auswahl. ili
j f f l f l | f > L e e r e P o s t - C a r t o n s s i n d b e i m i r i n j e d e r G r ö s s e b i l l i g z u h a b e n , - ^ f l (4838) h- • :•? p g
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Fabritm: Vivien nud 0 t t » . k r i u ^ .
Wie alljährlich, verkaufe von nun ab meiue bis jetzt noch

, ^ H ^ W z N 3 l ^ W W ^ 3 ' ! uicht an Grofsisteu abgesetzten weltberühmte» Erzeugnisse <3N <!('!>»il
V / K « ^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ / ^ zu Originat-ssabrilspreisen. Meine Decoratio»en >vnrde» bei allen

^ M - , , / Ü ^ M ^ ^ T . damit besuchten Ansstelluugeu ausgezeichnet, Allerneueste, pruuk^
X^'^-7^,-' > ^ ^ ^ ^ ^ H l,'olle Decoratione» in Glas, dererc» Material derart präpariert

' ^ ^"-' ^ 1 niemand damit verlchrn tan», ci» Carlo» „lit
^ ^ ^ ' ^ ̂ ' "^ ' ^ ^ ' '"'^ auswärts. Herrlich glitzer»de Eis°

^ « ! Z ^ l HH^^b «I ' balle» per Slüct 8 kr.; Eissterne per Stück 5 kr.; läiischend nach«
^ . w ««> - a/ahmter Ehristbaumschuee, uuverbreuubar, 1 großer Earluu

^ - ^ " ' ' ^V ^ ^ W > ^ ^ ^ ^^ kr.; prachtvoll glihrruder Winterreif per Schachtel 10 lr,; nu-
t , , . » verbreimbare Sch»ec>vatte, verhütet das Anbrenne» der Vanin-
^ ^ ^ , ^ , ^ ^ ^ ^ l 3 N M W äste, per Paket 20 tr.; Ehristkiudleiuhaar (Lametta): 1 großer

^oppelsträhu in Gold 10 lr., silber oder tupferfarbig 12 lr., i» verschiedene» brilliereudeu Farben
^" tr ^ allernrneste originelle Vonbonniörc» per Stück 5 kr, »nd nusluärts. Kerzchcuhälter »lit
patentierter Vorrichtung, welche die Kelchen gerade nnd sicher hallen und das Abtropfe» der-
iM'en hinder», per Stück zn 10, 20, 80 n»d 40 kr,; herrlich fuulelude Guirlanden per Meter
Vr>; primlvolleBerzieruugcn für die Spitze des Ehristbauuieo per Stück 5, 12, 20, 25 kr. und

Mvärts. Sortinienle niit pruukvolleu Christbaunl Deeoralioneu 70 kr,, 1 st, 50 kr. und aufwärts.
^N'k'liste gratis. Ueber Faschingsartikcl erscheint neue Preisliste zu Neujahr.

! ^2 . Nitte zu beachten, dass ich anher der oben bezeichneten Niederlage
'«Ngends eine Fil iale besitze. (475.8) :̂ —ii

Mstünxl .^cillcnlle
werden auf die He i lw i rkung der uo» ,nir im Iniler» Nusslauds entdeckten Medieiual-
Pflanze, nach meinem Namen „Norneri l l .ua. ̂  benannt, anfmerlsam gemacht, Aerztlich
erprobt nud durch lausende von Ältesten bestätigt. Die Broschüre alle!» «Ueber die Heil-
wirkungen, Anwendung der Pflanze Homcriaua», wird kostenfrei versendet. — Das Paket
„NoiN6riI.ul>." von <!0 ̂ r, geuügend für 2 Tage, kostet 70 kr., nud trägt dasselbe als Zeichen
der Echtheit das Facsimile meiuer Unterschrift. — Echt zu beziehen für L a i b a ch nur direet
dnrch dcu Unterzeichueteu oder vom Apotheker <5. ?iooa11. — Ich warne vor An«
tans der vv» anderen ssirme» offerierten unechte« , ,Ho!UyrikN3.". (4ll)i8) 20-7

L^"»^ risi^^üke unä i5l. ri.nUs 3nsmv8nät. « ^ w A ^ n ,
M^«««?l m;°vMV>» V0N^c>L5LlQr3I)II'NI82M N5lUäNg!te,̂ U3 W^) l«F^v / . „ !

M ^ « ^ ^ ^ ĉ  oin8msnöIi8cnsn?lunä.iiL!c:)i454 0i>Imm. W ^ W ^ / i f U

2U8lünrIic:5lL 8y!)rgullN8 ^n^oi«unß dsi. ^2>l«»l»>»»»°l>>«2l

MIN llie kll^L,. ^Ml i^Z )

!«Gy / ^ ^ >Od!
/ n lnU.oil in I ^ l ^ i t>«< ; l ^ dvi : zlll^ll. k«t>ttnos, r e t ^ r I.n»8,llll, lull. !.!!< li»

N'U»,,, l:,l. >I,ll,r, ^ l . Ü. 8ui»uu, ^ l „ l ^ „ j ^ K >Vel»or, i^u^wv I r e o . l . l i . I 'uul in,
U. l.. >V«»eyl mnl .l">el I«s<linn. Vom. klxxol l ^iwU>o!<0l. l i u <Is> >s« >v «rt.

^ l695) 8 - 8

W Mannesschwäche, Nervenkrankheiten, W
W geheime Jugendsünden nnö Ani..schweifnngen. M

»f»H Peruin-Pulver »
W ^>^> ̂ V ^/^ (aus peruanischen Kräuteru rneu^l). DR
^ ^ z ^ ^ ^ ^ ^ ^ Peruin Pnluer ist ciliziss uud nllciu da;» M i M t , nin D M
W jede Schwäche der Zc»l,Ma.ö- uild GrbuNOlhrilc zu behebe» »»d so bei,» Manne. WW
W die Illlpotcin (Mannesschwäche) und bei ssraueu die Uufnlchtlmrlcit zu beseitige». ^ >
D D Auch ist da^Peruiu Pulver uusehlbar bei durch Säfte- n»d Vluluerlust eulstau- W >
U« dene» (s-ntlräftuimeu nnd »ani''ntlich bei d»rch Ausschwclfuilssc», Ouanie »»d M >
W nächtliche Pollütioucll lalö nllciuigc Ilrsachc der Iiilpotcilz >M.umr<<schwälW M
W hrrvuraer»feueu Schwächczustäüdeli; seruer gl'gen alle ^cr^utralllheitcii, ,vie: M
W Eiune>-'schwäche Sch'viudeu der itörperlrast, schmerze» u» Kreuze uud i)iiickgrate, W >
W Ärust-' uud Kopfschmerzen, Migriwe, Mattigkeit, Geinüthsverftimmnug, harluäckige »
W Verstopsuua, uervöses Nitteru au ̂ äudeu nud ssuße», Vlularinut ?e. M s
> > Alle oben aliacfiihrtcll «rmllhcitcu wrrdcil durch leln audrrco bis mm in M
M der Hcilluiidc l'rlailntcö Mittel so sicher uud uolltummen sscheilt, M durch M
M Dr. Wrull's Pcruill-Pulucr; fiir Nuschädlichteit wird Mraulirtt. M>5) i « - 5 »>
W W ^ - Preis einer Schachtel sammt genauer Beschreibung 1 fl. «0 lr. ^ W W
W Tepüt i n Laibach bei Herru Apotheker (3. M'schch. Generalagent i n W i e n : W
W Al . Gischucr, dipl. Apotheker, I I . , Kal,cr Iosefs-Straße 14. >>

^U^Z_NIU-WDas einzige «nd absolut unfehlbare Mit te l , selbst wenn alles andere
^ / ' ^ ^ l k l̂ l̂'n Haarausfalleu uud KahWpfigteit versagte, ist mein amerikanischer Dri»
!^ / ^ s « a iua l 'Nay ' Rum. Ausfalle» der Haare in « Tagen vollständig beseitigt,
i"1 /- '1 " üppiger Äiachwnchs derselben in dreifacher Zeit verbürgt, Kopfschnppen und
'^ <> /V l̂  andere Unreinheiten verschwinde» über Nacht. Ans jedem Toilettetisch als

- v / '> N Kopf-Wafchwasser nncrlässlich, Pre is sl. 1,40. Generaldepot bei ,1. >V«!,»<5i?,
'-' X ^ V ^ dipl. Apotheker, Wie», I.. Augustiucrstraße 7. sslascheu ohue mriue genaue
' ' , i ' ^ ^ » ^ j " Adresse sind ssalsificate!! Postverseuduug täglich. Niederlage beim Apotheker
k ' i_ZIA.^ ^ l> IIl),U<I V. I'i'uk<>c/^, 1^»il»«tt'il. (4188) 14—4

> M U Nizliüesie l!el' lültei i« feeamp (slanllrei^) >

> > ^ ^ MliMcü, ^ni8cli. llen^Velit uM ilie VellwM ^läliieliill. >
W / / i ^ ^ l ^ v ül «l, ^'^u"' ' """ . . ,< ^lull uditc, 6llrlruf, W

I l ^ i ^ ^ « ^ A ^ < ^ ̂ ^ 7"̂ > N̂«U« mit »
W I / i ^ i^ ^ ^ / ^ - - - - ^ ^ ^ — ^ ^ H ^onoral(lilo«t,nl» do- W
W l H ^ H ^ " M «/ linä«t, ^ l iei^ ulloin ô»lo8 8î <_>l. ^ocl« I^tikcNo, Lon(Ic?l» »uek M
^ l v ! i ^ ^ D ^ U/ ^^ '̂ 6««^m!nt«in<lrin!l< <1»i' l^'l^olw j«t ^«8ct,/li«li «in^«tl^ss«n W
^ t î , '^/>^'1>/ ^ l ^ ^o^luiti it, Vol'̂ <>cl«r ^»«iiuittinil!^ ncl̂ i- Vurlcliu5 von Î l»,el>- ^
^ « ̂ Ui??°»!!>'5k̂ >?'M :>lnn!li,̂ »?i> vvii<l lnumit, «rn8tlio'l ssowinnt, »n<l v̂vn,,- nie!<t, ull«in ^
» ^ I ^ ^ ^ ^ ^ F ^ l v̂«>̂ o» (lcr /.u ̂ o>viu't,!ssan<lnii ^«8<>t.xlic!!c!!l I^oi^on, 8nnll«rn uu<!ll M
> ^> » ^ Inn3is!l>tl!c:Ii <I"r lür <!iu (̂ !l>8Nl>(Ilioit, xu dokürckv'ndon I^uoli- ^
W tlwii«. >Iiln li»sll?t <Ior, o«!lwu Itvüe«Il<;t.ln<>r-I^<iuvur boi ^»oU^ommntuii. äi« 8idi W
W «elniftlicii vcrzilliditot liillxzn. lluiiw ^ll«llll!>mun^ ?.u v«r1l»ul«n : 1tu<lnll Xlrdlßol», W
> (.'onäitur. ^ u w n ^ u u ^ - l ^ >ViUv« ^!»to „^lolnnti". (4289) 1 2 - 5 >

M^MMDDDDDDDMMMMDMMDDMMMDWMDDMDDDDDDW^^WWWDDDDD>

> Vä8 M 6 Î 6l)6N Ü68 X M 6 N NlÜ M 6 l ̂ >I0N, 80l)illä tt >
l Ü16 V6ll0l6N6 l!68UlIlIb6it N e ^ l LlläNzt K t̂. >
» llllllllllellllngei^lles Lellezene» vuin ̂ n i . ^ l i . ^ l i z t !88ä ium Xutlen älinli^ l.eil!ellllel'. W
3 Die große Seusatiou, mit welcher das Johann Hosf'sche Malzertract-Gesnud'
V heitobier, die Johann Hosf'schc Malz Choeolade, die Johann Hosf'fchen Brust Malz- ^
V bo»>'o»s aufträte», diefe drei wuuderbareu gleichzeitige» Erscheiu»»gen waren es,
V U'elche dieses Auftreten begleiteten: die Aeclamation des gebildeten Europas, jetzt auch
> Amerikas, die ziistimmeude Erklär»ug aller Aerzte für iuuere Leide», womit deun auch die M
> Erlheiluug vou Pl>'iil„u>dailleu iu Verbinduug steht, uud eudüch die,^)u!d der regicreudeu ^ >
I Häupter, derPriuzeu uud Prinzessinnen, »voran sich die zalilreichen HoflieserantenDi ^ >
» plome nud Vcrdieust Auszeichuungeu nuschliesieu. Zur Zeit ist die Zahl derartiger
> hoher Auszeichnungen auf <!5j gestiegen, und nugeachlet seildein eine Veweguug für DD
> das sauitätischc Fach stattgesuudeu hat, »»erreicht geblicbeu. Vegiunen wir mit den DD
> Knndgebnngeu des Publienms, von denen über hunderttausend Dantschreiben in den
> Archiven des Fabriknuteu aufbewahrt siud. ^ >
> Dlt» l innet Vnl»ii1c8^<»«!cmift kür Oo^tor i^ io^Hn^xrn «Î « I I . I I . Unk-
3 ^ i^ i^ rnnton <Ior m<^i«wn Kanvci'iuw ^ul«»im», U^rrn M ^

> l. l . iiiatl), ^csiwr dei< l . t. Wldenc» Verdieustlreuzcs mit der Krollt, Mttcr hoher M
> prciünschcr »ud dcutschrr ü7rdr», ^'rsilldcr nud nllcniissrr ^iidrilaüt de<< John»» Hoff- l »
l schel' Mal;rrtrlirtti<, Hl's-^icfernut der lucistcu Fürsten (s-uropaO. ^V iou , r2.dr i !c W
3 (Lradsnltol, Nrkunsi strasso Ilr. 2; r^drikL-Xisayrî ^y n. vouiptoir: W
« vradsn, Vräulier»tri».»2e Xr. S. ^
> ^
> T o l n a , 17. Juni 1««5. M
> Die mit 2«. Ma« /.«gesendeten Malzpräpalate haben sich b»i mir M l
8 vortrefflich bcwahrt. Iahrelau^er, oft quälender Husten ist in Abnahme W
> be«niffen, Appetitlosigkeit so ziei.ilich behoben. Vrsnche Tie, mir nm- M
» nehend 33 Flaschen des Malzextract-Hesnndheitsbieres zu senden. M
> Achtn«a<)voll Dr. NuA0 »n»t ^
> t. k. Regimeutsarzt im 7, Husaren Naginiente, Tolua, Ungarn. M

> Vor allem empfanaen Sie meinen aufrichtigsten und iuuiasten W
> Danl fü,- die 2Virtuu« Ihres so vortreffliche« Malzei'traet»Gesuudheittz- «
> biereü, n>̂ lche6 meiner Tochter so ancne^eichncte Dienste leistet und sie ^
8 wirtlich enorm lräfl igt, auteu Appetit uud Schlaf bereitet. Ihueu «och» M
8 ;> alö sowie im Nameu meiuer Tochter, geehrter Herr, meiuen herz« ^
l lichsten Vank für sshr so vortreffliches Mit te i , verbleibe ich Hhre daulbare M
> I.oui3o.v. I«yi-2i^a.Ir ßeli. ^i-ol iu v. vkda i i l n iub ronborx M
> l. k, Hofrathswitwe. «
> Nov i bei Fiume, 5. Ju l i l««5. (4688) 82 M

8 Euer Hochwohll»el»oren! 3ch e:laube u»ir, Vuev Hochwohlgeboreu W
> uochmald um Ihre ausaezeichueten Malze^traete f i i r meiue leidende W
> Gattin zu ersuche», uud zwar um denselben Preis, wie das lehtemal, M
> nachdem das Malzer.traets ttesnndheitsbier von solcher Wir lnng war, «
> da« "leine Frau sich uach I.t sslascheu zu meiner a»Men Freude be. M
> deuteud besser befiudet. .ttöuute ich Ihuen persönlich meine» Danl M
> entaegenbriu^ltt, so würoe mir uichts schwer falleu, und es wäre mein ^
> arösjtl r Wullsch, den tt'ohlthätiaste» aller Menschen, den Trost aller Lei» M
> deudll» rinnlal sehe« zu lö««e», der dnrch so w»«derbare Weise jede« ^
l Krailke» u«d Sieche» Uindernu^ verschafft.
8 (ijott aebe Ih?».en ein langes nnd wohlwollendes Leben zur Vr«
> Haltung der sämmtlichen Leidende». ürusnt Rn»o!lyr W
> G r a n am tt. Ju l i l«^5. Feldwebel, !>. Compagnie. W

s Ihre Malzerzeugnisse, die ich gebrauchte, waren mit besten» Vr- W
> folfte gebraucht, da ich von meinen Nrustfchmerzen ganz erlöst wurde; W
» ich bitte Tie, uoch für 5, f l . Johann Hoff sches Malzer.tractbier z« senden. W
> Gr. M i h a l h f a l v a , 2». Ju l i I««-». ?o1^2,k rarvno». M

> Seit Gebrauch des Malzbieres hat sich meiue Gesuudheit so weit M
> gebessert, dasj meiu Appetit hergestellt wurde; demzufolge bitte um >M
> «och l l FlaschlU Malze»'traetbier. » « ö t ^ ^ u o » . W
> A r P a d - N a g h S a l o n t a , «.August 1885. M

^ ^lly Veskauf88te»en 8inä lluro!, ein litlio^>-ni)!iiL!-te8, fa>-l,lge8 ?laoat ?um Wlelzot-. M
> ve^aus« nutu>-l8!!'t. W
> N^, .p lN«p5I . i» I.u1d».ok: p<'<«'i> ̂ «l^uilc; Xr«.wdur3: ? r ^ !)<>Ien«; ^
I «i^,u.<',,u^: ,?rln.x ,)..I^,/.; liott^N««: I'.cl.,a,.< IIc>t..,,nn.; « ' / ' ' ^ ' l - N.l'^e!»' M
l sim-^,'; wi<!<.1^>v<n't-. Nomim!. I^i^oü! ^ I « ' " " ' / ? - " ^ u l ̂  l).tt> ><> >; ^ r « m : M

l Naliö. kw'5!<. ^.pt«.-^,>.»ic". ^p«".ek.n; tto,^: tt. l^n. os^tl . . ll«sup«t^ke ; »
l »l^',>ur«: ^ ?. Ilnl^olc, X . . m ^ i ^ ' ' « > ^ . I '^twu: ^- I ia«nmr; 1'..,^- <7̂  U. »
> W ^ ^ m ^ m ^„nll.«^,-: I ' r i ^ t : !<'. 8, I'.»,/., Nwv. Qllia. 6. U. ^ n ^ i l . Dry. M
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^ssL^o^ t"X Flei seh - Extract
^ 6 y|£/^>^cond, Fleisch-Boifllllon _
> / f l 1 / T ^ ^ ^ ^ sur Bofortig-en Herstellung- einer nahrhaften, vorzüglichen |fc

fmrš */Vt /1 ^S&^ Fleischbrühe ohno joden weiteron Zustitz: o>
J ^ £ / / j \^^r^ Mim verlange nur echte ix 6 Hl Hl 6 TIC II si-ho Fleisch- Prüpurato!
# • /^<^^^^ Enjfi'os-Iiajfer für OeMtcriM'tfli-ITiignrn ^

£# * ^ ^ * ^ b o l d e m C o r r e s p o n d u n t e n d e r C o m p a g n i e K e m m e r i c h : I
* ^ ^ ^ * ^ ^ Ih'rrn T h e o d o r Ettl ia W i e n . »L

I Wunder der Industries |
i | Sciiön! TXTairrn.! Elefant! Billig-! &

9 mm Undurchdringlich gegen Kälte und Nässe/ '
Mi AP» sin(1 m e j u e v o n t le r ers*Gn Wiener Herren-Jacken-Fabrik t|k

1 /fiPS Herren-Winter-Jacken |>
lljL / '?* •••f J u m d e n n o c l 1 n i c l l t dagewesenen, unglaublich billigen PreiH fe.

| L l̂i , W* fl. 1 80. "W %
Hh frlW^H M e i n e Herren-Winterjacken sind das (lenkbar wärniste und dabei f
m n F B B I I M H S e 8 Ü n ( l e a t e Bekleidungsstück, denn sie halten den Körper JL
Ž« mMfflr w a n u ' schützen vor Erkältung, schmiegen sich nach federn V
•Jl H l HF Korper, sind außerordentlich praktisch und bequem und erre- te>
ß§ iffljK gCn d i n c h i h r e Sch«nheit und Billigkeit allgemeines Aufsehen. Pjj

Ä lil\ **"* 1 2 '000 Stück bereits verkauft. <*Wi §/
HF/ \ M ö g e J e d e r m a n n - d e r eine schöne, gute und warme Jacke haben 1^

if) JO \ Wl11' S 0 * I e i c h Verteilen, da massenhaft Bestellungen einlaufen T,
IM ****$*---•••. u n d d a s L a ß e r m kürzester Zeit vergriffen sein wird. Einzig MK
\ j | • und allein zu beziehen bei dem P

m Allgemeines Export- und Commissionsgesohäft k\
ff Wien, III., Matthäusgasse 5/V. P
ih • xTBei Bcs^lhnigcn geniigl die Angabe, ob gross,'initial oder klein. Versandt fe/
M m i t Nachahme oder gegen Cassa. (4755) 2 \n

Die überraschend günstigen Erfolge
wolcho mit dom vom ApotLoker Jul. Herbabny in Wien boroitoton

unterphosphorigsauren

Kiill4-l']isoiB-Syi>ii|»
boi

Lungen leid. en
Bleichsucht, Blutarmut

bei Tubercnlose (Schwindsucht) in den erston Stadion, boi acutem und chroni-
schem Luiigenkatarrh, jedor Art Husten, Keuchhusten, Heiserkeit, Kur/-
athmigkeit, Verschleimung, fornor boi Scrophulose, Rhachitis, Schwäche und
Reconvalescenz orziolt wurden, ompfehlon dieses Priiparut als oin erprobtes und

verliissliches Hoilmittol gogon gonannto Krankheiton.
Aerztlich constatierte Wirkungen des echten Präparates — nicht zu ver-
wechseln mit wertlosen Nachahmungen : Guter Appetit, ruhiger Schlaf.
Steigerung der BIntbildung und Knochenbildung, Lockerung des Hustens,
Lösung des Schleimes, Schwinden des Hustenreizes, der nächtlichen Schweisse,
der Mattigkeit unter allgemeiner Kriiftezunahme, Heilung der angegriffenen I

Lungentlieile.
Anerkennungs-Schreiben.

Herrn Jul. Herbabny, Apothokor in Wien.
Tfcwmi —QWfc1 mww „- Rrsucao, wiodorum zwoi Flaschon Ihros so vorziig-
|SL"^"yLp***^gy | liehen Kalk-Eisen-Synips por Pnstnachnahmo z\i ülior-
I^WSTSB PSMŽJPI^ sondon, da dio Wirkung dosselben in meinor Liingen-
B | B H . I K * S ] 1 S a u ^ r a n ^ n e ^ vortreffliche Dienste geleistet hat und ich
felEmrS^to^w^I^^ll Ihnon zu grossom Dank vorpflichtot bin.
E H 9 U £ ^ S IraMF Kunzendorf(PostM.:ihrisch-Trübau),8.Febniarl885.
mffiS^l^jffiri^n,^ Franz Paoha, Grundbositzor.
jwjjuLius H'BWBÄBN'Y wiFjiij "—~~~~

Ersucho'Sio, mir sobald als möglich zwoi Flacons
Ihros Kalk-Eisen-Syrups por Postnachnahmo zu iiboraondon. Vor oinom Jahre
heilte er mich vollkommen von einem chronischen Lungen - Katar rh und
Bluthusten. Ich hatto boroits allo Hoffnung aus^ogobon, da jodo ärztlic.ho J3ehand-
lung orfolglos gobliobon, und wandto mich zu diesom Hoilmittol; wio freudig wurdo
ich nicht Uborrascht, als ich nach kurzom Gobraucho ihros vurtrosslichon Syrups
vollkommen gesund und hergestellt war. Dies bezeugt dor Wahrhoit gemäss

Marous Förster, Ockonom.
Leibersdorf (Post Mannheim, Niodor-Bayornj, 14. Soptombor J885.

Ersuche wiedor um gcf. Zusendung von droi Flaschon Ihros vortroff liehen
Kalk-Eisen-Syrups por Postnaclmaluno und boincrko zugloich, dass gotianntor
Synip mich von meinem Brustleiden vollkommen befreit hat, dahor ich diosos
Heilmittel jedem Brustkranken sehr empfehlen kann.

L.uk boi Buchau (Bühmon), 29. Novombor 1884.
Ferd. Prosoh, Saltlormoistcr.

P ^ e i s : 1 F l a s c l»e 1 fl. 25 kr., per Post 20 kr. mehr für Packung.
Wal/g** Da Y0.̂ 1,0?? 1

N"cll
1

a
1

nmungon diosos Präparates vorkommon, bitton wir,
$ff^ ausdrücklich Kalk-Eisen-Syrup von Julius Herbabny zu verlangen

und darauf zu achten, <la«s oV)ige beliördl. nrotokoll. Schutzmarke
sich auf jeder Flasche befindet und dorselbon oino Broschüre von
Dr. Schweizer, wolcho omo genauo Belehrung und vielo Attosto ont-
hält, beigeschlossen ist. (4827) 20—2

Central-Versendiings-Depöt für die Provinzen:

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit"
des Ju l . H e r b a b n y , Neubau, Kaiserstrasse 90.

Depots fornor boi don Horron Anothokorn; für Lulbacli : J. Swoboda,
G. Piccoli, Ubald v. Trnköczy, W. Mayr, E. Birschitz; ferner Depots i n t i l l l ;
J. Kupferschmied, Baumbacb's Erbon : F lume : J. Gmoinor. G. Irodam; ^ l»g f» -
furt : W. Thurnwald, P. Birnbachor, J. Komottor, A. Eggor; l ludolsswert :
D. Rizzoli; T r i e s t : C. Zanotti: G. Foraboschi, J. ScrravaUo; E. v. Leutenburg,
P- Proudini; Villaeh: F. Scholz, Dr. E. Kunipf; Tschernewbel : J. Blažok;

[__Vj>ihermarkt; Dr. J. Jobst; Wippach t A. Konocny.

1 Med. univ. Dr. Jul. Schuster |
1 | Frauen- und Kinderarzt (4935) 3~2 I
|j beehrt sich, seiner p. t. Clientel anzuzeigen, dass er nunmehr nur nachmittag* |
I von 2 bis 4 Uhr in seiner Wohnung, Judengasse 5, ordiniert. |

Die entschieden besten, für jedermann praktischen H

Weihnachts- nM Neuj ahr s - Geschenke I
wie: Cigarrentaschen, Cavalier-Geldbeutel, Nilson-Broohes, Patent- H
Messer, Feuerzeuge, Sport-Berloques (künstliches Uhrenanhängsel), Au- •
tomateu, Crayons, Unicuins, Medaillons etc etc. mit stets druck- •
fertiger Stampiglie, oompl. von fl. 1,50 an, empfiehlt die •

I. östeiT.-inigar. 1 1 priv. Metall- l i Kantscluik-Stampiglieii-Falirik I
von R. GÄRDTNER & Comp. I

Atzgersdorf und Wien, IV., Wiedener Hauptstrasse Nr. 49. •
Graveur-Atelier, Siegelmarken-Prägerei. H

Preis-Courante franco. (4887) 2—2 •

fthftK (M76) 30-1G Prämiiert von don WoltausHtollung^n:
g ^ ^ ^ ^ ^ ^ - : ^ London 1802, Paris 1SK7, VUn 1S73,'Paris 1878.

^ p B B Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
ft- J, -L. Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch PianinoH aus dor Fabrik dor woltbokannton Export-Firtna Gottfried OramC'
Wllh. Mayer In Wien, von fl 380, 11. 400, II. 450, ü. 500, 11.550, fl. MO, bis fl. 650.

Clavioro anderer Finnen von II. 280 bis 11 350. Pianinos von sl '^O bis II. 600.

Ciavier- Yerschleiss und Leih-Anstalt von A. Thiers eider, Wien, VII., Burggasse ft

T>io «seit 5O «JYiliroii
am Wiener Platze bestellende, foestrenoniinierte Engros-
^^^_____^_ Tuchfirma

I r l p l |99zum guten Mirfen<i§

A ,4^$??^ vorm. Vincenz Strohschneider

^ ' ' / • ' ^^ • •^HSi '•' ß^henthurmstrasse 14
s^^f^JMim!ttS » J K J ? T 3 vorkauft ihr Gosannntlagor von

H | echten Brünner Schafwoll-Stoffen
fflmvSffiEri^ VP^JB in*Roston au^ ganzo Herren-Anzügo, vollstUndij? gi"
mm8šNltšhMm£mm if^i n Upend auf einen completen Anzug, und zwar ltock.

Hoson und Gilot, In allen F.irbtMi und von unverniistllclier <jnalltUt, zu nach-
stehenden zwei billigst festgesetzten Preisen, und zwar:

II . Oiuilitiü auf oinen ganzen Anzug . . . . fl. 3,50.
I. QualitUt B „ „ . . . . 11. 4,50.

Von diesen Koston können koino Mustor versondet worden, dagogon verpflicht"
ich mich liiomit öffentlich, dio nicht convoniorondoWaro anstandslos zurückzunehmen

Der Voraandt obigor Stoffe geschieht ohne Ilereclinuug von VerpackuiigS"
spesen gegen Einsendung dos Betragos odor'gogen Nachtiahmo. (834) 4-— 2J

unentbehrlich für Comptoirs L
Preis-Medaille London 1885, Anerkennungs-Diplom Antwerpen 1885.

"SHANNON-REGISTRATUR-COMP., WIEN, L, FOHRICH&ASSE IO.
Anerkennungs-Screiben hervorragendster hiesiger Finnen slehen zur Disposit'^^

Shannon- Brief- und Facturen-Registrator. ,
Einzig praktische Methode, die laufende Correspondenz und **a^
turen aufzubewahren, Uebersohreiben und Ablegen der Briefe S , J
spart. Correspondenz, in Buchform gebunden, nach Datum u J

Alphabet geordnet. I I
Illustrierte KaUiloye gratis und franco» Wm

General-Vertreter für Laibach A/Butsohar H
sowie in allen grösseren Schreibwaren-Handlungen. (4889) »-" J H

m



..^Jgqikfrr 3cltmtg 9lt. 284 2335 12. Dezember 1885

-A-llerfeinsten

Wocheiner läse
ompfiohlt billig (4140) 11

**• Ifc«, JPaxilin, Laibacli
Spozoroihnndlung, Spitalgasso Nr. 2.

Zahnarzt S c t a f r l
uiolinl J?L-aiij=lofcfs=8tia[jp 1 E . 5,

I. Sfodi,
ovbiniert iäßl i« toon 0 fctS 12 \\\sx
tanuittaa* intb toon 2 &iö 5 UÄi-

NB. Um allen ^mutant t>or̂ ubeiigcii, j
erlaube mir niiäiijeiöeii, bojS irf) bestäubn]

jhMJaibad) bleibe. (4738) 8 j

Zwei tüchtige
VerzelirungsstBuer - Agenten

&e6en gute Bezahlung werden sofort auf-
kommen. Bedingung: Gute Zeugnisse, 200 fl.
^utionsedegung. Darauf Refleclierende
^Ollen ihre Eingaben mit Gehaltsansprüchen
* n den Heun Franz PodboJ, Roifniz
'Unterkrain), möglichst schnell einsenden.

(49G8) 3 - 1

I Bicycles i d Nälimascliineu. I
^ Die besten und billig- ffp

j _TrilffS& »ten KU FabrikHprHst'ii. ijj
« ixmMltiSwk Neue SiuKer - FiuniHen-|U
* Js*mMmŽ\ Nähmaschinen Ü. 2si;,~
c ^ ^ P M B J K - ^ T I gebrauchte, «ut repu- j(P
* R=črnlli8Rž5ll rlertc NühiiiiiHCliinen !§?

i ^ ^ H S ? ^ f j L von fl. « a». — Ueste rfp
i xMMMšfffl&\ U ) u l l»!»1^« Aussiih-

* ^^lllm^Wis. r u i | K v < >" itpi)tt l'tttnr<1"- h
| Mechaniker, Wiou, VII., Uurggasao 2 hu ^ II

Le^en Sie!!!
lJas Journal «Der Wiener Oeneral-
AKent», welches soeben erschienen ist!

Dasselbe enthält eine grössere An-
* a l 1 1 von Annoncen über Geschäfts-,
5 a u s " . Laiulwirtschafts-Käufü und
V ürkilufo, verschied. Tauschantrü#o
n ,allen Arten und Combinationen,

S 0 W i e über Darlehen im allgemeinen
Rßgen entsprechende Sicherstellungen.
1Jie Redaction und Administration dieses
^Hirnals befindet sich (4S70) 10-1
Wien, I., Rauhensteingasse Nr. 6, 2. Stock.

~ M l - list
Sleierl-Ml
^&en Abreise sogleloh billig zu
^rkaufen. Bestellt aus einer fünsgängigen
^lilmühle, Sägewerk, grossem Herrenhaus,
j,ll'^cliastsgebäude, schönen Grundstücken,
^°plenanlagen, Gemüsegärten, ist nahe der
(w'iPtstrasse im Sannthale, 1 '/2 Stunden von
^ " l entfernt. Näheres in der Administration

e r 'Laibacher Zeitung> zu erfragen,
s ^ ^ ^ (4958) 2—1

Behördlich concessionierte ^

GommBrciBlle FacüscMle I
^ Wien, L, Fleischmarkt 16. •
°ireotor Karl Forges. •
>, . XXI. Jahrgang. •
öl>iofliclier Unterricht in Buchführung, H

Correapondenz, Rechnen etc. H
^ Probebrief gratis. •
b Bisher wurden 10 600 Schüler der •

IJ^xis zugeführt. (4754) 3 g |

Attest.
^Geehrter Herr! Nachdem ich mm in der
lei^n geit von meinem hartnäckigen Magen-
^/« "ut allen Nebenbeschwcrden - Drnck l,n
< H " . stichartiqe Schnierzen, uuregclmasnger
h/i)'llang, Schwachegesichl lc. - durch I h «
be ^Ugen Pulver befreit bin, filhle lch.'mch
^d^'chtet, Ihnen «neincn vollsten, mmgsten
l>ti>? ^ir Ihre segensreiche Bemühung auszu-
be?". Ich kann I h r einfaches, aber bewahrtes
>G. "'fahren jedem Hilfsbedürftigen (Verdammgv-
h»^ ^'") alls das wärmste anempfehlen. .

^Atungsvoll Ioliaun ssllssrlbrccht, Gastwirt,
^sttr, , "nschdnbichl per Zwentendorf (Nleder^

" M am 7. Angnst 1885.
^ i ! > / ' ^ Unterschrift bestätigt Josef Schön,
leil^.""l"ster. l iU. Vor Beginn und zur Em-
^lrln """ ' l lur wird den Hilfesuchenden die
^ l . l l " ^ Broschüre zur Durchlesnng eiupfohlen.
ii^llu,(> ^ ^ . „ h ^ ^ Erstattung der Kosten
H. v ^ . (4412) : l - : l

^ ' 3- Popp's Pol l l l iu i l w Heit> e (Holst.)

Für Weihnachten!
Schöne, zugefütterte

Purans (Indiane)
pr. Stüok 3 bis 5 fl. versendet

Villa Marindvor (Post Warasdin).
Bei allen jm. JktfP

Buchbllndlern ^gf I&fly*^

M ^ ^ ^ V«tm»khnliii Kr»lli.

tr Wi M > II. Qtook«ngi«H 2.

Wiener Portemonnaie - Kalender mit
Gunro-Bildern odor Porträts, broach.

20 kr., in Leinw. 30 kr., in Bronze-
decken 36 kr., in Bronzedecken mit
Emailwappen 40 kr., Juchten-Einband

_ 40 kr., Elfenbein 5 0 kr.; Altdeutsch,
% Gold-, Culvre poll- odor Oxyd-Be-
j schlag, mit Atlas unterlegt, 60 kr.,

mit Sammt unterlegt 60 kr.

Egalisier-Drehbänke, Bohr-,
Hobel- u. Shaping-Maschinen

neuester Construction am Lager.

Masohinen - Fabrik E. Dania, "Wien,
X., Laxenbni'crerHti'asso 10.

mit »iciucm 1«5, lLcntimeter
langen Nicscu>Uorelt»»Haare, Q»z
>v<!lchcichms>,'>>;cvi«zcl)M!iomi!- ^ U ^ M ^
lichtn Gebrauches »icincv sclbst- »̂ . s M
crfnndcueu Pomade erhielt, habe ,x V ^ Z »
l»il <ause»de» von Dll»lschre<> »«»^M
lien, die jedcv>,mn» <«r freien ^ s U , W
Einsicht linstic^en, bewiejen, das« ^« M M
dieselbe al« dai< sichrrstc Wlittcl / > W W
sür jrde Art Hnarlrnulhcitcn, X M M M
ac^cn iiluöfallc» der Haare, zur
Mrderung dcö Wachöll»»»»^ M ^ W « M
dcrselden, zur Ttärllmg dcü .WHWWlWM
Hnalbodenö, n<ĝ n lloftsmi» ^ ^ ^ » W ^
Nrnnr, Lchllppcnlilldunll und W > W M , ^ > W
Glatzlöpfc, von Herren bei M>»<W«!> M
schultere!» Schnurr» und Äa» ^ W M » ^ ^ W
itenliart mit sta««endtm Er» « M » « » » ^ ^ M
folge angewendet wurde, — ^
Analvslerungö'Atteste der berühmtesten Fachmänner W
liegen anf, Preis cineS Tiegel« 50 lr,< I si,, 2 fi- W
sauiint Gebrauchsanweisung, — Versandt »ach allen W
Wcltthellen «lit Postuachuahmc oder Vorhersendung W
des Vclraac« nus der Fabril (35H8) 30-2U W

Lu«1»i)08t, V I . , I^ i jnl^»Kn»«o X i ' . 2 6 . >
D M - I n lialbach ,u haben bei v ^ r l « « l u x o r W

nnd ^o»«e OdrvL», Coiffeur. W

^ > ^ W v Um lchl »lll ditsll HchuhllMlkt.

l ̂ ^ !^6l'V6!i-!<l'aft'^!ixi>
»ur dauernden, radicalen und sicheren Heilung aller,
selbst der hartnäcligsten Korv«nl«i6«u, besonders
derer, die durch Iugcndvcrirrunyeu cntslanden.
Dauernde Hciluug aller 8l!ll^vii<!l>«xil«t>i,i>!lv,
Ului^nnuclit, ^n^nt^elüklo. Koplloiclon, kli^lÄNL,
Ilerill<!<>i>s«n, »l^onloil iou, Voräauun^s^e-

Das ^«rv^u-Xi' l l tt-lül lxl i ' , aus den edelsten
Psianzc» aller!> Wclttheile, nach den neuesten Er-
fahrungen der in«c!. Wissenschaft, von einer Autors
tät ersten Ranges zusammcngcsehl, bietet somit auch
die volle Garantie fi!r Äesciligung obiger Leiden.
Alles Nähere besagt das jeder Flasche beiliegende
Circular. l'r«i»>/,il'I.i>.VV. «.2.-, «nilLvt'I.u.W.
tl. U.L0, gegen Einsendung oder Nachnahme. —

N.iupt-veM: 2l. »vkui«, Uanno voi',
8cIiUlei8tr. Depbt:

I'arnow. (4570) 26-3

Nn^el-^lwtkoice, V?lo2, ^ m Ilok.
! ^poll,oliv„2um 5olH. I t lkvr", ZHiL^ur^.

Vo2Sll.

l H «L^W^ Vlvl'cssrr»„li vo» ^ — DW

l ^— "̂ ^ -t»W

I Laibacher Eislausverein. |
<yy. Die Eröffnung des Eisplatzes unter Tivoli findet Sonntags £vt*
;:>•:•: den 13. d. M. um 11 Uhr vormittags statt. :-Xv
yyy. Anmeldungen werden bei Herrn Josef Pock (in der Tamhornino'schen :•:•:•:•
v'v^ Handlung am Hauptplatze) entgegengenommen. Mitgliederbeiträfje !;:•:•!•
v';X für die ganze Saison nach § 6 der Vereinssatzungen: •:£•£
:•:•:•:: für Einzelne 3 fl., :v:§
•:v:.:: „ Familien 2 fl. per Person. J:j:|. :::
;•!•;•> Neu eintretende Mitglieder haben eine Eintriltsgebür von 1 fl., v t v l
yy.y beziehungsweise bei Familien von 50 kr. per Person zu entrichten. !v£*
£::V: Laibach am 11. Dezember 1885. (4963) :j:|Äj

;§:•:: Der Verwaltungs-Ausschuss. !:::•:::

J+++++++++++++++++++++++++;;

I Weihnachts - Geschenke i;
a • •
• in sehr praktischer Anwendung sowie zum angenehmen B ,
a Zeitvertreib. Reichhaltiges Lager zu gewiss massigen Preisen a ,
• empfiehlt a B

; N. Rudholzer ;;
B XJliifiiva.elier i m * ! O p t i l c e i ? B (

M (4970)ii-i Rathhausplatz 8. B l

sfcitT.AJLJLJLAJLAAJLJLAAAJLAAAJLAAJLJiAA. .

öj„ Raunichery
Q reichhaltiges M

[ Schuhwaren-LaDer I
I Judengasse Nr. 6 n
Uboohrt sich hiomit dom p. t. Publicutn U
• soino Erzouynisso in (MOI) O •

ü Herren-, Damen- und i
D Kinderschuhen D
n üloganior Ausführung zu don billigston H
M l'roison boatons anzuoiupfohlon. Fornor JJ
• erlaubt or sich, auf sein grosses Lager von •

0W6l-ll,lttl-8tißMlD
H boson<lora aufmerksam zu machon, und H
y wordon diosolbon ausnahmsweise zu sehrU
I o rmäss ig ten Preisen vorkauft. I

(4907-2) Nr. 17622.
Executive

Nealitaten-Versteigerung.
Vom k. k. sjädt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois

Frohm (durch Dr. Pirnat in Stein) die
executive Versteigerung der dem Franz
Pelriö oon Üog gehörigen, gerichtlich
auf 8023 f l . geschätzten Realität Einlage-
Nr. 159 aä Stcuergemeinde Log be-
williget und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

19. Dezember 1 3 8 5 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
Gerlchtskanzlei mit dnn Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder iiber den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant uor gemach-
tem Anbote ein 10ftroc. Vadium zu
Handen der Licitationscommisfion zu er.
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. . , . < - > .

l K. k. städt.-dclcg. Bezirksgericht La,
bach, an, 17. Okwber 18«ü.

(4720—3) Nr. I6l3tt.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.°deleg. Bezirksgericht?

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei dem unbekannt wo befind»

lichen M'chael Heruivc Herr D r . Franz
Munda, Advocat in Laibach, zum Cu«
ralor «.d^onli» bestellt und demselben
der diesgerichtliche executive Einantwor-
tungsbescheid vom 20. August 1885,
Z. 14135. zugefertiget worden.

Üaibach am 24. Oktober 1885.

(4905—3) Nr. 20024.

Dritte <M. Feilbietnng.
Von, l. k. städt..deleg. Bezirksgerichts

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionsfache des

Franz Peöuik von Kleinliplein (durch
Dr. Tavcar) gegen Mart in Glavan vou
Verblenje bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbielungs«Tagsatzuug zu der
mit dem diesgerichllichen Bescheide vom
23. August 1885, Z. 14453. auf den

19. D e z e m b e r 1 8 8 5
angeordneten dritten executive» Feilbie-
<ung der Realität E i n l . . Nr. 318 aä
Eonnegg mit dem Anhange des obigen
Befcheides gefchritten.

Laibach am 23. November 1685.
(4906—3) Nr. 20026.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-delrg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Jakob Stefanöiö vou Smerjen (durch
Dr. Moschö) gegen Josef Aerjak von
Smerjen bei fruchtlofem Verstreichen der
zweiten Feilbietungs-Tagsatzung zu der
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
22. August 1885, Z. 14 308, auf den

19. D e z e m b e r 1 8 8 5
angeordneten dritten executive» Feilbie«
tung der Realität Rectf.-Nr. 7. toi. 19
n,ä Outenfeld, mit dem Anhange des
obigen Befcheides geschritten.

Laibach am 23. November 1885.
(4842-3) # St. 9460.

Naznanilo,
V dan 18. d e c e m b r a 1 8 8 5

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji tretja eksekutivna dražba
zemljišča Jože Nampelnovega iz Se-
miča št. 59 pod vložno št. 1512 in
1510 davkarske občine Semič vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne 20. novembra 1885.



Laibacher Zeitnng Nr. 284 233« 12. Dezember 1885

Zufolge der in letzterer Zeit von vielen Seiten sehr pompös erschienenen Annoncen, mit denen feine Waren zu sehr billigen Preisen offerirt werden, in der That aber sehr
ordinäre, fehlerhafte, bei weitem der Ankiindignng nnd den Preisen nicht entsprechende Waren geliefert werden, finde ich mich veranlasst, diesen Annoncen die Spitze zn bieten, nnd ich havl'
das Arrangement getroffen, nebst meinem nmt .Inin'^n l»<,»<^n»n<i^u l»c^llou«nl»illiolt^n lün ^l<»^^ ^«^«^ i i t t auch eiile Abtheilung fik PrivatlUiideii «»„ «letnil z» eröffnen, mod»»'«)
jedem Priuatbesteller die Möglichkeit geboten ist, zu N'ahrhaft billigen Eiigroöpreisen <'i«u ^ „ ^ , l^«IW, nnvil ^u lo r lii<!l»tu,,^ «i,lsilt'«l«n^^ll<ll<lc' >Vl»l<' zu erhalten.

Ich erlanbe mir sohiu loeiters ein Verzeichnis der am Lager sich befindenden Waren nnd deren Preise folgen zu lassen, und werden dieselben trotz der immens hohen E>N<
gangszölle nnd der mehr als um dir Hälfte gestiegenen Garne und sonstigen Nohmaterialen

verlauft nud uach alle» Wellgegeudeu versendet, nm mir die so sehr augehänfteu Iti<,«uu.V<»,'i'iUI»<, zn vermiuderu, und erzielen dadurch die Käufer außerordentliche Ersparnisse.

M ^ - Mcs Nichttliuvcuicrende wird zuriickgeuonllnen und gcgcu beliebige andere Artilcl umgetauscht, eventuell auch der Vctrag riillcrstattct. ^ > I
Ferner erhält jeder Besteller, der mindestens nm i». >V. <l. 20 Waren anf einmal bezieh!, Goldbronze, Plastit, mit langer Kette. Fü>'

richtige» Gang wird zwei Jahre garantiert. (48i>7) 2—1

zM^ lostet bei »ür elegant, « l , , ^ « «z »« ^ ^ ^ I ^ ^ ^ ^ W >^^» «l<» 5>̂ > ^ ^"^--^ .̂'. ̂  '»' ^» >.
^ ^ P ^ ^ von beule ab Die ^cclsior.Ärillante» siub . , " , " ' . ' ^ " W ^ ^ ^ ^ ̂ F 2 ? ° ^ ^ k T . ^ 5 . l^>Ä 7' V ^ M

> l s ^ ^ ^ eine vorzilg- Wasser«« nnd Hal en ei» folche« c.nc höchst elegante, sehr schone- M V U M W kk ^ ' W ' ' ^ ^ ' N l f ' ' " ^ ^ . ^ ^
/ ^ ^ I ^ lichr Feuer ,,nb Schliff, dao selbst der F H « ^ , » ^ , » s l , « ^ ^ ^ . ^ , ^ W > M ^ W W ?3 Î> / > H A ' ^ . ^ 2 3 ^ 3h
«kss^ ^ ^ ^ » "»" l l i u^ Brilwntcn uicht »ut^schcidel, u»b .iui< seinstci» ^old'Doxdlc, mil Q»<" ^ ^ W U ^ ^ W M ^ l_I V^ ^," ' ^ ? ^ ' ? V ^ s^l
«^ /<^^ f ll!M wnb füi die Halldai^it amaitticrt. slcn »»d Echi<l»,>>, H ^ D M D M M M H ss ^ » ^ ? N W ^ d 2 / ^ ll <^>

Silber-«icltl. am Vü„««̂  oh»,,' ^ » ' ^ ^ l M ci„e c,c,ic,i K.ille >mb Nässc uudurch ,., S,ii<f echt« patentiert« Aiitaniiia Silbcr'Xastlmtsser, , . fl. 3,«o
Cchliisscl >n!fz»,icl)c». !»i<Zeî tl< W ^ R W ̂  « W dri»,iliche, beste, dichlgeweoic ,^ Slücl cchlc pateitticite «rilannia'Silbcr-lkstlNllbfln . , , sl. 2,-
Bovlichluiig und feinst vc»i»!l"' » M W ! ! > R M U ^ W ^W>W > « M ^» 1 1̂« «^^« IInnn 1» Stlick echle patentierte Aritaniua-Siller-IpeiselAffel , . . fl, i. '
te,» !Mcle,we> ,̂ Für Dame» M « W l W M W » /<1 ^ ^ « W « « > W s l l ^ ' M ^ L R L l H W l2 Slücl echte palenliertl «r>la>,»ic.Sllbn.,tafftlöslel . . . ». l,-
sehr niedlich, nur st. «/.„, T>i^ > > W l W l « « 3 R ^ W ^ 8 W W » » W Ull i^ l i l ^uuuu uu,̂ » " " « " l EtNcl echter patentieltel Vritilnnla«S!lber'3uppe„schllps,l . f<. .-,^«

«»selbe au« echte»! i.ilötbine» S i l ' W W ^ N « llvWW^M U W U » i W s"r Herren, Lame». Knaben oder , ̂ ^ , ^ ^ ^ pH<cnlierter Äntanuia'Lilber MilchsiOüpfrr . sl, -,5"
DU ber.vom l, t, östcrr.Pnnzierniias. ^ W W W ^ l W W ^ W » » W » » « H ^ > Mädchen, i» graner, branner, dnnlel- ,̂> Tlüll feinst verMberce elegante Messeriaftel <l, >,«»
M attit'gcprl'bt, fl, ,», W W W t W ^ W W ^ W ^ M W s, , f - ^ M W blau«, schwarzer oder »rap Farbe, , , EtUcl feinst vcnilbert« «Ie.,an,e Eierbecher f l. !.«"
» W M ^ I s W W W W l ^ ^ » moderner Havml: bester »nd sicherster ,̂ ! Stücl feinst uersilberlt prallische .̂ uckerlasse« fl, «'""

X n r i i . 7 4l> M^ ,M7 ,M^D^^^W Schulz gegen Nässe und «alle. «̂ eyr ^ Ctült prachtvolle, !)ros!e, ac'lb̂ ische Valoulruchler , , . . f l . >,'ü
« 6 1 H 6 ^ ' N ^ t ^ 1 ' ' U ? l ' t ' M lMlU^ l iMM^ i«^» . _ . , Ftücl prachtvolle Zuifetdofe mit De«lel u. Taffe fl. 1,80 l>i« l< l i^"
<-n " " " " 3 5 6 N 3t^5ak 22<^s) Di^<.2SN<H ^» « » « , ^ , « « »H 'oZ i l ^»» 1 Gtttcl NuNdcrschune. feinst gearbeitete ^>»te,,znnge . . . ft, 1,^"

« . ^ ^ " ^ " ^ ^ ^ » ^ ^ » U « « n « ? r i N 0 b S S » ^ A . U 1 0 N , Stilcl Pfefserstreuer. „ledliche fchi!. .e^m . . . . l, - >
^ Silbcr-Niclel. aus >5 Mud»,«,, I l s t ^ ^ s t N . ^ P I V ! ŝ  ft>1 ̂ s t i ^ f t ^ i ^ Ä ^ 1 ? ^ ^ ^ s t l ' in ieinster Qualität, nach modernster l e, i !^ t!»«se!,,cr da»erl,.,f<er Iorte « .!"l
' 2 ^ " M.nute repas,!e,t, ^»«sc„,.n,>, >,.«,,^,»:„ <̂ n>,<,», ̂ , ^ ^ ,.,,.^..,„,., ẑ,,.,̂ .> ,^,i,,>,. i„ ,v,„^„s,the»dc ^eichuuna. per Elü«« >«, Vrilannische.' SiOer ist nur dann a!S echt »» betrachten, wn»,
^ !:,c!,<.- !.<»«, lo l^lilldi^i llal»»...!^. ^,^.„ ^ , ,^ . „ ^ ^ „ .̂>,„., s^üir!!«,, ^ ^ nnr 's! !i/>U «ü «lit der Schu^marle verselien ist, alle von anderen ffiime» a»»oncie>!"
-2 «Nr il. ü,10 >» <>.,>,^! ^l>^„i>r»i,^ !. W I >a»^. ll,»„lüzi!icli!:n «°i<I<-i>^>l!»-l'^rik ^ , Stilck , dieselbe» hochsei« brilannische« Silbcrgeaenstande sind blosze Nachahmungen,

F M L ! ^ ! 1 1 ! M - M M W ! l «c//^ a . 7« ^ r ' ^ . l « . !l <i '8.«" '" " " l " " ^ t « n ^ ' ' ° " " «^perba» «°rz<!g>.ch pas,e»d. pcr . ^ » ' M ^
au« feinste.» franMschen <Ä°,d- Ul , ̂ .- . ! iu.t ',>'-r 8liwlc N, ',5,., .... ^ ^ ^ _ VtUcl nm f l . ». ^ M M ^ ̂ f f ^ ^ " ^s t ^ ^ ^ H ^M

^ Double «der Silber Nickel, Die» Uul/enll 0. .5,5 ,̂ ««.^ ^ , «"V»H ^ i . M ^ s ^ N ^ ' N ^ ' ' " ^ MZW»
« selbe au« echtem ,Nöthige» Sil- — SSO l 'NNl ' 130 H> t̂.X6N<H k^'W ^ ^ 5 ^ W W W ^ ^ ^ ^ 3 3 >

^ . ber, von, 1, l. Pnuzirunsssamte 1500 3tüot l 1̂ '«><»». t5<.«1,«„ » » , ̂ , >«^, l ^ ^ i N » ^ ^ H i M W ^ ^ M^^U
^ «eprobt sch».crv«aoldet,̂ u,5.<). N^MMI Xs^nt^vosttl' 1̂ ^ L I ' ^ Q O ^ S H , X i N Ä S r > I l . 1 0 i a 0 i N H ^ ' ^ . U M
^, Diese tthren sind se,»st ara- ^ällMl!'1icil)Ill^Iü0lü 0 ' ^ , Nl » ^ ^M M^< W M
' ^ viert, auiNochicrt, aus die Mi- ^ ^ ^ , ^ . „ (.„^il«t " e!>, l"ne »n^ ' " " " " ' >̂>'e>>, l,.r ^VInt«., îniiss an« feinste», cnqllschcn .»>,̂  "»sec« » H W f f l M ^ ^ H ^ ^ « ^ O ^ ^ » ^ «Z^:^7^' ̂ .̂ M-'M ^ Z ^ « U7WI2V ^IH^^'^^F
Z „aiantierl. n!r !e37 u"me per ^ 5 < ! ^ ^ " " 3 r«ar <,. ,.7«. unb von 4 l'is a Jahren per Stück 2.<D<5 2 ^ ^ . - - 1 e SQ<^> 2 ^ - ^ c - i r

^ » ^ 2. I,7Ü ^ ,̂ :7«m °»^rn. ^8 ° l ^ ^ ^ ^ i ^ ^ — ^ " ^ ^ ^ «LMLllRUl^iMMzVitXLu ? g M ' M M W I - ? l L W
^ cine »lit d, l, l. Patent versehene ü' l,e°. » » ^1 3 0 0 3 t ,^a l t , ^ ^ echtem, feinstem MecrschaU!,! mit !>us feine,», echtem Weeischa»!!,, mil

,5 rsuäewbr 900 8tüoic DHUibu-llbluäsu iMMilz.MM'IÄLl ?t̂ W7!;'nk'7Äm'"'̂ L^ sch?̂ 7» H3'n!i?ft.'lVi.13
» G Mit Sch<2w^Hn.e und ll2N6H.I^tg^öHV 3 w ! ' f c h ! ^ e ^ ^ N ^ m^aHem u^ter sehr ...ss^^ ^ , L ' ^ ^ ^ " " " i ".bchrl.ch '«r jcdcn «auch..
> Z in seinst poliertem, imitierte», 'Nicc>t, <,.V!u m.c! «.„m w.'« I'«!-. e.ne wahre zim.stsl.clere,. .,, ele.,an- ^ " ' ' " / ^ ^

> ̂  V'̂ ''!«N?̂ .'W:'°"° ""'!^""^ '^'"" K « , ^ ^ 7 ' ^ "^ „^7^ ,^ . »WsM^MK W liM».
» ,^ schast. das«, in dunller Nacht das "^««^ «̂  ' 4UU NS gL'l'lHllls W _ ^ ^ ̂ M ^ ^ i ^ ? ^ M vntw^i n«»,'

Z) l. t. pat. ̂ ifferlillltt leuchtet in 300 3M<3!l «t̂ s^ <̂ t,Qc:l( ^. .̂  W ^ ^ " ^ ^ ' » < ^ ^ ^ ^ 5 ^ ' ' ^ WIVl i l iWl
^ h ö c h s t wunderbarem v w l e l l e n . , . « ^ v « . « 0 0 5 ^ Q l ( " n a ' b e u e r grof, und d.ck. au« schwer. M H ^ i ^ W ^ ^ ^ « . " „ » .
/ zaubcrisch schönen, Lichtscheine, H Z . ' l i Z - I i L I N . ^ V I . I I N Nl»M«»N l ln ts t l ' l 'No lef t stem uud dcstem Tuch« newcbt, '» M » 8 M z M " H M I ^ O M « M ' ' l > H ! " ' " ^ " " ! , " ^ >en<
^ ndwirdf.rdiein.e»s.ve.encht. , ^ ^ 2 ^ L I Q ^ I ^ ^ UaMoN-UNtosso^o eleven ^ s c h e n ^

^ Q ^ < ^ c,^ , ^ ^ ' " " ' ^ ' ^ ' ' ' welche Üctcrzicher. Vle>ie»mänte1, Pa. z„ x^«..,, ^o» 1^ Li. 12 klel«r !^.,8, n„««„« » «»«„ n»«ffa
^, ' . -n .,i . 9000 LtrlCk 1^ «ctot-gänzlich erspart werden l o » ^ M W ' D M ' ü I M
l« Vl'sin!i^ - «sl ^Iifpii 7?^'««^.^ ^1,-^7 S000 Out,26NÄ I. Qualltat fl. 5.5U. II. Qual.tat ^1. , f̂ i.. ^̂ tr«ift>n^v<.r̂ »,i«c!̂ e " " " " " " " ^ .,

^ceiMmi^iei!, ^H^c-wNu, ^k l̂.«««»«««!^ ^ 2 ^ "3^l:^'z^m. - / ^ ° ^» ' ^7^ i?»
^M_I^M. " ' " " l l . " ^ ^ , "^>> ""- c ! ^ . ^ ^ ^g , f ^^ . jed.s Stiicl separat M ^ unä m^lierl. 5°»ie dr»m,.' « r^
^ ^ ,ieleat, mit farbige» Rändern und , ^ ^ ^ ^ ^ , 1 2 0 0 (5»l'Nlt,'.ll '6l'» <>>iv, «riin u»c> ,>ic!,» r̂ü, m w»'!>'̂
» ^ ^ ^ ^ < » i c , Q ^ ^ . , . . ^ ^ ^ , feinst Piquicrt und lanaen ffrausen, ^ ^ ^ ^ ^ ^ «. , » . W>» , <)u2liü»l. »„6 e>8»<,n »icl> ci,̂
M ^ " — > ' ^ M 1^U0 I^>^t,2Oric1 Piachtuall. schön. fl. ^5>'; türllsche ^ ^ ̂ M ^ . . ^ ^ ^ ^ ^ U - N ^ s i i M - l l L ^ P N Stoffe »»ck s^W!>,l«rr6c^.«««",

^ U » N » ^ M?««1<,«,«.«« : ^ . „ ««« Handtücher in feinerer Qualität unb ^ ^ » W ^ ^ ^ W l ^ «V U Y ^ ^ ^ , ^ ^ , ^ , 0 ^ müntc! unc! v.-»mcnlc!°!äer, Nm ss' ,
>^WkW^> I 12(,I1^«.I^II.1I<U.I^6Il ülößcr fl. 4.85 per Dutzend, d^telicnll :u>!> /,»<-! lleltclcclcen »ncl l«r >!«II^ . vio kuclc, Ilo«<: "

<V ^ / 1 .̂/̂ A> "!«o,üu."m t ^ . ^ " .l' '.7^.'"m " Slücl Taschentücher k 1. Rum. U » ^ ^ 8eiwlc ^^.n,n.« „ur n. 6.5°. " ^

>^^Wi HAMH " , , " , " ' n ° ' ' ' , " ^ ' ' " ^ burger, mit färben Äordüren. M U / ^ l'.°d<..>!n.U^n!u»en. l)«««l>onä.-.,.« 2 0 0 0 3t.i.'lQl<.

M M °2^3!^ - ^ ^ ^ ^ M » l « ^ ' " ^ ' ^ . ̂ 2°W „̂,
l ^ ° ^ ^ :^MMri: ^ 7 ' ^ ^ ' ^ ^ - - ^ .,,.M,»M ,̂. 33^-M
« <-?^.^.^. » i - ^ , ^ . U . ^ . ^ l)cl>r!.^> sur êc!«! lam,!».-. ^ „ ^ fallierten französischen Seiden, ' P f p T ^ Q i^a^iT-p»« "«> (^ l i t - i t . l!l»,^e! «clcr licnt, in l^t. 2°u c<-nl!m«<:r I»»«, ,5« <-,"
M au» «larätGold. mit Ercelsior.Vril- « « « « 2 4 . - , waien-Fabril l>u i>»lti„ übernom- ^, I V I l ^ v - ^ ^ ^ I ^ V ^ . 2U5^vii!>!t<.»per!i^c!i«:i>, liirlcizc!,«» limetrr breit, N. 6,50 ! I I , ^ u » ' / ^
M lnnten gesalbt, in clessante,» Leder-, v l ) v QDULU men, in verschiedene» Farben, wieroth, »i,.!,^ l̂ ^clc^n zm !̂ 19c, ^l.»lim<:l!:i "nd lncüückeu Kl»5ter», , ' / , l̂«l<.r 26c, (̂ e»tii>»:t<:r lang, 17c, ^<-'"" ̂
M mit Eamml gesiittertc»! «iitni, A»« I s»iiifiwlis>r> ls0U? Niliw ^i>!is ^ ' l " " ' ^'lb. grau, weiß, schwarz. Mit ,^,^ u»ll l,u c<i>!timQler dri l l , mil w»«, X2mn»t I^lü,».ri<: »i/cl i<.il:I»:,> t«r drcit. N, 7,85,' I I I . <)»!l>>l!',l, ̂
« echte», i<raM, Gold. vo», l, l. P»N'> ^bMl l i l i l tb i ^ t iU / UUllli Nliul, sehr Passender Vordllrc, Diele Seite.» s^I,,««» ünrdür«,, v«r̂ s><.» »„ll ^»nü<ü,. I. ^l>»!i«»l N. 5.—, I I . ^»^- cenlimele, w»8, 22° C e » " " "
« ziern»n«amle «cprol't, ft.,:,5,o. » ^ ^>,ll^, ^ ! ^< ,^ i K2>>»:>.l.<:l!l.l. Kopstiichcr sind iibcr eine «lie aroß, öiclc wie ein «rett, lwker «>:.!,l-kalt litüt U. 4,̂ 5 , I I I , c)u.-»!ttül <1. ^,—. dreit. N. 9,25.
W -«l^.- 4, , » « I.<.!»^c»«>. cumplet. liir »l.-l̂  8ri>5l>l>: si»r jede. selbst die nobelste Dame unvcs>v!i5llic>,, unll xiilä lli^e»»:» ^ " "
W . ^ n. 1,uu l!«tt e«ei8l,^. «/̂  weit. 2» 6<-l» unentbehrlich und losten per Slilcl ,,„^> a!>; ttetlll<.l.!lt.!. ver^ndwr. M » » « ^ ^ « > < » » » » M » — ^ « «
W aus «larät. Gold, »lit E;celstor»Uril< ^ ^^— I. ̂ ».-lül^t l l. 1,95 »n<I clie l l . (^uali- ^ ^ ^ ̂ ,^>. ^
W lautcü gefafst, höchst elegant, in einem »»ll,?l» ^ « » » l , l^»lN,l»N l lml,»inn^l" ,nl , l ,N tut <!. 1,75 I'ür «luo><. >1u! n, 2/,« 5^M^ 22.'«.r » . . 1 , 2 v " ^ V
> mit Eaumt gcfltt rt n <3t >i " ^ « u ulULll U2NlLl! UlllllÄllNIUllNL« «me bi ^ c, ̂ e ««I^^ri« mil ^ I «, 2 ^ ,
W ^ «. 4 ^ : « -^-»- -, ^ ^ ^^.-».. . 6 v<.r5c>!!<:<Il!»<Iirl>!Le» Zlreilc.» >l»6 ,
> Issur 2. 3,50 IU.r H 6 r o 3 t U.N<1 ^ 1 1 1 ^ 6 1 ' Noxliix:». <.°mpi-t «r«^. >95 ce» ^ j ! ^ ^ ^^!^. ̂ W W M >

> la'nten '̂"saf«^ in feinste«, l'cder , mit u,!., Kl,-«<:»,̂ ^>ll:.»I>.-. , ' ^ ^ ' ' ^ ^ ^«>>'n'»l«'rÄ « "d ' l ^m">^^^^ " ^„cl> ^"l '^.n "!.-»«"^^..«"ilui.ret. M W ^ / " M > ^ M ^ ^ ^ W

» ^ ' IVa^ ' ' ' "^^" ' ^ . ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ , ^ ' ^ ^ . 7 ^ . ^ prachtvoll, l . i do«haar i ^e^ t . ^eecht« «lstra^n. mit stinen^

» Obige Wl i rc i i silld gessc» vorhclige Einsclldllug des Betrages oder auch gegen Nachnahme zn beziehen, ,tud sind Aufträge zn richten an dai< Warenha"^
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I AOkk ^*^ Bi$ jetZt un"bertroffen- *"3W
I mS&Si ^ ' Maagers
I J H R H A k* k» a* pi'iv. ecliter, gereinigter

m Leberthran
I « H P V°Q Wilhelm Maaoer ii Wien.
I ^^H . ^011 (*on orst011 mcdicinisch«n Autoritäten geprüft und seiner

H H leiohten Verdauliohkeit wegen auch für Kinder besonders
• M n empfohlen und verordnet als das reinato, boste. natürlichsto und
JHUMt anorkantit wirksamsto Mittel gegon Brust- und Lungenleiden,

gogon Soropheln, Fleohten, Geschwüre, Hautausschläge,
Drüaenkrankheiten, Schwächlichkeit u. s w., ist die Flasche zu
1 fl. — in dor Fabriksniodorlago Wien, III. Bez., Heumarkt 3, sowio

S3P in allen Apotheken und Materialwaren • Handlungen ^ R
der österr.-ungar. Monarchie eoht zu bokoiumen. (40i:i) 12-4

In Laibach bei den Herren Jos. Svoboda, Apotheker; JPeter LasimiJt,
H. L. Wencel, Kaufleute.

Dr. Karl Mikolasch' Bostos Mittol boi Schwäche des Magons, boi Pioborn,
opaniBchor # norvöson Leiden, boi Erschöpfung nach überstandonon

China -Wein. Krankhoiton. Preis per Flasche fl. 1,50.
Th\ Karl Mikolasch1 Vorzüglich bowährt boi Krankheiten, welche vom Jilut-

. apaninchor ^ ^ _ ruangol odor vom schlechten Bluto herrühren. Preis
C h m a - E l 8 e n - W e i n . per Flasche II. I ,'>(>. •
I>r. Karl Mikolasch'' Ausgezeichnetes Mittol boi schlochtor Verdauung, hei

cpanlschor g fauler Magcnthätigkoit und darauf basiorenden Krank-
Pepsin-Wein. hoiton. Preis per Flusche 11. 1,50.

Dr. Karl Mikolasch' Sichorstos Mittol, um den Organismus ohne Zuhill'o-
Bpanlschor ^ nahmo dor Magonthätigkoit ausgiobig zu orniihroti.

_ Pepton-Wem. Pre is per Flasche fl. l,r>((.
l->r. Karl Mikolasch' Bostos Mittol boi Magon- und Uodärmkatarrhon und

Bp̂ nlachor andoron Krankhoiton.
Rhabarber -Wem. Pre is m>r Flasche n. i,r>«>.
General-Depot für dio !»sterr.-iingar. Monarcliie (oxcl.üalizion und Bukowina) bei:

Wilhelm Maager, Wien, III, Heumarkt 3.

^ 3^ In^«»»,»»<««««H^, ! l l«»» vormals NniUersal'Pillen genannt, vcrdicnen lc^lcrcu Nanic» mit
W ^ ^ " ^ l « , l l l l n u n g s ^ z u r « l , vollstem Nechlc. da eö i« der Tha! bciual,^ leinc ilraülheit aibt, iu W
^ wüichcr diese Pitteil »icht schon t>i»sends«ch ihre wu»dc>,thäli^e Wivlxng l^wicsen hättcn. I » dc» ^ >

l)art»ack,gf!e» ssäll^!,, wo viele andere Medicamenle vc,>;cl>ei!« anncwcxdet »,»rdcn, is! durch diese PiUcn > W
^ li!i,ahi>,ie»ialc »,ld »ach lurzcr Zelt vulle Genesunss erful.i«, l Tchachtel m!t lü Pll len 2 l l r . , l ine Nolle ̂ W
« ' " ' ' . ̂  Schachtel,, « f l . 5 lr . , bei »nsranlierter Nach»ahmcseud»,i,i l fl. l<» l r . (Wcxigcr als eine ̂ >
^ Nulle w!rt» ,i«ch< versendet.) > v , » , ^ » ^ «
^ > Ei»c Unzahl Schreiben sind cinftel.nifc», in denen sich die ^onsmncnte» dieser Pillen für ihre

wicdcrevlangle Genesung nach be» verschiedcnartiqslen nnd schweren Kranlheitcn bedanlcn, Jeder, der ^ >
^ > »nr einmal cincn Versuch damit gemacht hat, empfiehlt dicscs Mittel weiter,

^ Leonssanss am 15>, Mai Ik«!!, dieser mcincr Danlsass,»!»i bitte ich Sic zum Wohl«
Hochgeehrter Hcrr! Ihrc Pillcn wirlen wahrhaft aller 5,'eideudcn Gedranch zu niachcn, und cvsnch« ^ W

^ > Wund«, sie sind nicht wie so vicle andevc ausscpricscuc aleichzcitiss wieder nm (̂ iüsendunss uon zwei Nolle» ̂ W
^ Mittel, soudcr» sie helfen wirtlich nahezu für alleö, Pillen und zwei StiiÄ chinesischer Seife. M i t be- ^ »
^ W Bon den zu Ostern bestellten Pillen habe ich die sondcrer Hochachtung ergebener
W Meisteu an ssrennde u»d Velauute vertheilt, und «loiS Nuval, ObelMtner. ^ »
W allen haben sic geholfen, selbst Personen von hohem ^ , . ^ >
W /llter uud mit verschiedenen beiden und Gebrechen «iuer Wohlgebore»! I n der Voransschung, ^ »
W Vabeu durch sie, wo nicht die volle Gesundheit, doch das» alle Ihre Arzneien vo» gleicher Gille sein
W bedeutende Besserung erfnbrcn nnd wollen sie fort. bürsten, wie Ih r berühmter stroslbalsam. der m ^
^ > yebranchcn, Ich ersuche Sie daher, mir wieder fünf meiner stamilie mehreren veraltete» Frostbeulen e>» ̂ M
W Mollen zu senden. Von mir und alle», die wir schon rasche« Lnde bereitete, habe ich mich troh meines
W d<,«Gl,,<! hatten, durch Ihre Pillen unsere Gesund- Misblraucus gegen sogenannte UniUersalmittel ent« ^
W Veit wieder zu erlangen, unseren innigsten Danl, Moffe», zu Ihren Plutreinigungs Pille» zu greifen
W Mar t i n Deutlnaer. uud mit Hilfe dieser lleiuen Kugeln mein lang-
W jährige« Hamoilhoidal-Leibcn zu bombardiere», Ich ^ »
W Vcaa. S t . György, 16. Februar 1882. nehme »un durchaus leinen Anstand. Ihnen zu
W , Geehrter Hcrr! Nicht genug lann ich meinen gestehen, basö mein altes leiben nach vierwochcnt- ̂ »
W lnniast^n Daul anssprechcn fiir Ihre Pil len, denn lichem Gebranche ganz nnd gar behoben ist u»b ich ^ »
W Ncichst (Gottes Hilfe wurde meine Frau. welche schon im Kreise meiner Velanuteu diese Pillen aufs eifrigste
W lahrelana an Miserere gelitten hatte, durch Ihre anempfehle, Ich habe auch »ichtß dagegen einzn-

-Ulnticinigllugs-Pillen hievon geheilt, uub wenn- wenden, wenn Sie von diesen Zeilen öffentlich —
gleich sie auch je1)t noch bisweilen welche einnehmen jedoch ohne Namenöfertigung - Gebrauch »lachen ^ W

W '"»ss. so ist ihre Gesundheit fchou soweit wieder wollen.
hergestellt, das« sie mit jugendlicher Frische allen Hochachtungsvoll (!. V. T . ^ >

^ chrcn Veschäftiguugen wieder nachlommen tann. Bon W i e n , »0. Februar 1881.
^ "̂ —> ^ > ' ^ ' ^ m ^ ̂  -^'^-
^ ^ns^s.<,<l^»« v"" I Pserhllfer, seit vielen Mn,«»^f«,.^s^.» tt^i^^ll«» beste«Mit- W
M Ukv j tU l l l i l lM Jahre» anerlannt als da« si. ̂ M e r l l l l N l i l y e ^Vl l l l l iN lve, telbciallen W
W cherfte Mittel aenen Froftleiben aller Art, sowie auch gichtischen und rheumatischen Uebeln, fl. 1,20.
M gegen sehr veraltete Minden ,c. i Tiegel «> l̂ r. ^ »
W z i » ^ I « « « : « « „ , (Präger Trovsen). gegen vcr- 1I„itz»l»vs«»l,Nll<ittpV " ° " Pros. Ttclibtl, W
W ^eveNs-VlleNz borbene» Magen, schlechte »^» lv^r iN l ' ^s lN^r i ^z Hi^, »ud Stich. W
W Äerdauuna Unterlcibsbeschwcrbcn aller Art eir. vor» wunden, bosartigc» (Äcschwilrcu all<r Ar t , auch «

> W zttglicke« Ü2U«!!>ittcl 1 Flacon LU lr, alten, periodisch aufbrechende» Geschwüre» an den ^
W ' »Nlche« PHUsiNiiic^. i y ^ , ^ ^ ̂ ,„ lde„ u»d entzündeten «rüste» und ähu- W
> E p i w e a e r i c h s a f t v " r K c h e « " H ^ l'ichen beiden vielfach bewahrt 1 Tiegel 5... lr. »
W g^en Katarrh, Heifttleit. Krampfhusten,c. E>ne r ^ c« ' ' «,5 , «.„ m m, W

> Tannochinin-Ponmde N Z e ^ ̂ e7N3^b2!"N«^ch^Fer^^ >
> PwlV^itU^vor^n'H Z7e ^ a m p f Sodbren^ «e. »
W «legant ausgestattete große Dose fl. 2. , v, u -,- , «
M ^ ^ ^ Iloniöov^tM»«!»» »l»al«,»»«ut« »U«r ^r t^»wa »tot» vorrk tb i^ . -WG ^
W Aus!« den bicr acnanntcn Präparaten sind noch sämmtliche in österreichischen Zeitungen a„. >W
> »Endigte in° und ansländifche pharmaceutische Specialitäten vorräth.g. als ^ «
W Vblns»1»oli« ?« l ln t to .»« le«^ l ^ tück^ l r . »obn.nil»»uu» »a.«an»»Ii. , Schachtel ?ü lr, ^

» vu v^^^ru«»°^«l»».'Sch ch ̂ ^ 5 ^ ° eüv«.na«. ' -chach., ,., lr' W

> Verschi'imung, Husten. He.serleit. Katarrhe. <L.ne «on franzosischen Epeeialitäleu! W
W Schachte! 50 lr ^ ^ M>
W ^ivsnbr^utor.I^änvnr^vön ^ . <>> ? f " ' »ritrl«rt«r «ll1n»>vulu von 0»»l»n Uvurl . ^
> ^ b « a . 1 N a ^ L ^ ^ ^ r ^ ^ V a s c h ^ i ^ ' ^ . . l Hlafche 2 fl. ^ ^
W ^u»«2^»s^vo» vr. »^««^nsen. Eine ö^w^«^ uut M« ,̂ i M^^ ' M
M l̂afche ^ fl, 50 lr,. '/ ' sslafche i fl 50 lr, I»^»Uni2pn1v«r von I°«nrnl«r . 1 Schachtel ^ >
> ^ o v t ^ n l a von » ^ ^ " 1 sslasch^Nl^ ' n̂  5'° tr. V, Schachtel 1 f l . 5° lr. »
W " " . n n d werden alle etwa nicht <»„ Lager besindlichen Ärt.lel auf «erlangen Prompt und billigst beforgt, M

in f\ f
| | Der gesammten Heilkunde <

I Dr.V. Gregoric |
| F r a u e n - iixidl K H i i c l e r a r z t (46SC)loan

!

I ordiniert von 2 bis 4 Uhr: Wienerstrasse Nr. 3, I. Stock. T

D i e IC<^4»lvir-S« iIV
erfunden und eigenhändig erzeugt von

Franz Pichler, k. k. Ober-Tliierarzt in der österr.-ungar. Armee,
heilt jeden äusseren Defect und Hautausschlag bei allen Hausthiergatlungen, be-
seitigt jeden Cxebranclis- und Schönheitsfehler bei Pferden, heilt specifisch jede
Lahmheit, ob frisch oder veraltet, und ist hauptsächlich bei Drüsen, Bftinleiden,
insbesondere Sehnen-Entzündungen, Sattel- und GeschirrAriicken ein radi-

n . D . . .. cales Heilmittel.
u -i r , e K e s o l y i r s e i s e wurdeßwegen ihrer vorzüglichenVEigonschasten und raschen
Heilerfolge von landwirLscliaslliclien Vereinen, Veterinären und zahlreichen Guts-
besitzern wiederholt mit ehrendenJZengnissen^und'anerkennenden Dankschreiben
ausgezeichnet. *

1 Stück Resolvirseife von 50 gr. Nettogewicht,
, oi ? „ 1 0 k r a n l^ e P f e r d e ausreichend ö. W. fl. 1 ,20;
1 bt. detto von 120 gr. Nettogew., für 25 kranke Pf. ausreichend, ö. W. fl. 2 , 40 .

Jedem Stuck Hesoivjj-gejfe wird'S eine genaue Gebrauchsanweisung in der
Landes-Sprache beigefügt "

General-Vertrieb für ane Welttkilefbcipasilewski RPilaski in Warschau.
^ ^ General-Depot für Krain bei Wilhelm Mayr, Apotheker,
ÄS|fek. Laibach, Marienplatz. — Depot für Laibach bei Michael
• ^ y P & f r g g S l ^ Kastner , IMaterialien-Handlung. Ferner zu haben in den

T^MH^Bk meisten Apotheken und Droguen-Handlungen Krains.
•j^^^HHl PV" Uni Nachahmungen vorzubeugen, ist jede Schachtel
AB ^ f r Resolvirseife mit nebenstehender, gesetzlich deponirter

i j - j \ ' ' JssMm-. Schutzmarke und unserem Facsimile versehen.
11—r .̂figa» (4800) io_2 Wasilewaki'& Filaskl, Warschau.

<M Wer das liest und es bestellt, H >
Ŵ  Bekommt fürwahr nm wenig Geld ^ V
^ Das Wunderbarste von der Welt! ^ >

Ich versende aus Verlange« an jedermann gegen Postnachnahme nm: W

1 Guldens Guldcn>3 GÄdens
10 Geschenke 10 Geschenke 10 Geschenke »

D wertvoll fiir Hcrrcu: wcNvoll für Damen: wertvoll fürjcdcFamilk: >
W > echte Meccschall!»-<isgarrc»spihe l echtes ^'»oner Scidentuch, 1 Pünltlich gehende Wanduhr. ^

MÜiiW"^ "<^"^!' ' ' : W>N̂ e Nch^3"'''^ 1 wunderbar gravierter «rotlorb, »
1 japanesiche digarrentasche, l Paar herrliche Ohrgehaunc, > echt versilberter beuchter, M
l ewiges Talcheu-sseuerzeug, < elegante« Äild Medaillon. 1 seines Tisch^Feuerzeug, W
l Virqiuiei Iux.Cigarre. l nmt, Ärillant Damenriu«, , Pelrolcum-Sparlamve W
l elegante ssuustgold-Uhrlettc, l eiucs Nickel ' ssedermesier m>< « , " , ' , » « . « W
! Vöweulopf. Uhrauhäugsel, Zahnstocher n.H Obrlöffel, ' Ärtta... a-Ka setasfe. »
i Ma»fchettc»l»opf-Gaiuit»r. 1 feine Damen-Geldborse. l versilberter Thecse.her. M
i wundervolle ^ravattennadcl. i kleiner Damen^Taschenspiegel, i f ^ „ ^ Pfefferstreuer. >
, M ^ r a y o u «>it F°"er und 1 herrlich schone« Andenle» von ^ ̂ , „ „ , ^ ^ sslafchenlorl. >
1 herrl'ich'schöne« Nnbeulen von i herrlich schönes Unbente», >

Ml'"'«) Artilcl nnr 1 ü. Alle w Artikel Qur 2 2. Allr 10 ArtitVl nur 3 2. U

„sMe"»
^Visn, V., Un2a»tUnrinorntr»«o «sr. IS/7 >

O Mehrjährige n

I Realitäten-Verpachtung. §
L# Dor gofertigto Ortsschulratli im Voroino mit Jor Orts-Vormügonsvorwal- \J
Q tung1 brachton käuflich an sich dio Bortolo Tomsic'scho Real i tä t in Rakek f3
• S und wordun 9C

g Montag den 28. Dezember I. J. um 10 Uhr vormittags x
K von doraolbon nachstohondo Objecte oinzoln odor zusainmongohörig iu mehr- JK
h3 jährige Verpachtung im Concurrenzwege überlassen: ^ J
£ } 1.) Dio obonordipon Localitäten des Hause» Nr. 63, bestohond aua oinor Q
f% tforäumigon Wohnung, oinom groason Kollor, einer Öomischtwaren-Hand- 9C
•g lung und einem grossen Vorplatze. %#
Q 2) Das in dor Näho bofindlicho gorüumigo Stallgebäude mit grossem Vor- £3
Ä platze und oinom fouoraichorn, aolidon Waren-Magazine. #C
• • 'V) Kin fjoriiumigor Holzplatz mit dom darauf stehenden, solid gobauton und j#
Q mit Ziogoln godockton Schupfen, wolchor eigens zur Lagerung von Holz- C2
1^ materialien orbaut wurdo. ^%
y0 4.) Eino angronzondo grosse Wiese mit guter Houfochsung, im Pallo auch mS
[J für Holzlagorung odor zu andorn Zwecken st>hr gooignot. | J
3 Woitors wird bemerkt, dass dio Realität mit vorzüglichem Trinkwasser Q
tf vorsohon, an dor bolobton Bezirksstrasse Rakek-Zirkniz sohr günstig gologon jZ
J ist und vor derselben jodon Domiorstag dor Ifolz-Wochonmarkt abgohulton wird. L J
Q Siimratlicho ad 1 bis 4 zu vorpachtondon Looulitaton und Torramo könnon Q
SS am 1. April 188B bozogon wordon. (47dl) d—d X

D Otsschulrath und Orts-Vermögensverwaltung X
_ am 24. Novonibor 1885. X
0 Franz Laurie. Lorenz Šebenikar. M

Boooooooooooooooocx)oaoooooo
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Piir don koinmondon Goorgi-Torrain 1880
ist im Hause Nr. 10 auf dor Maria-There-
sion-Strasse oino (4949) 8 2

Wohnung
bestohond aus fünf Zimmern sammt Ziujohür,

zu vermieten.
Nühoros boini Hausoigontliümor Nr. 12

Dank und Empfehlung.
Für das bisher geschenkte Vertrauen den
besten Dank sagend, empliehll. sich die er-
gebenst Gefertigte dein I*. T. Publicum zur

Ausfertigung aller in das Kürschner-
fach einschlagender Artikel.
Wegen vorgerückter Saison werden

Muffe, Kragen, Pelze etc. zu möglichst
billigen Preisen abgegeben. (4936) 3-2

Um gütigen Zuspruch bittet

Marie Kamann,
Ratlihausplatz Nr. &.

IKaiser-, Märzen-1und Bockbier f
aus der Brauerei Gebrüder Kosler §

ompfiohlt (2843) 22 J

in Kisten mit 25 und 50 Flaschen I

A. Mayer's I
Flaschenbierhandlung in Laibach. !

Winterröcke, tetsetoffs
Winterhosen, Kamaschen

empfiehlt zu billigsten Preisen
M . K u n C , Judengasse, Laibach.

(4919—) 5—1

Zahlreiche Zeugnisse ^ ^ M o d c t i l l e i ^
der ersteu »ledicin. « M verschiedener Ans'

Autoritäten. ^ stellilngen.
Dnrch 4l) Jahre erftroptes

von Vr. I . G. Popl', li. ll. Kofzalmarzt
Wien , I . , Noaneraasse N r . 2

als Radicalmittel sür jeden Zahnschmerz Halt°
bar nud von feinstem Aronia, ist es der beste
Schulz aea.en Zahngcschwüre, Zahnstein, Locker
werden oer Zähne. Erleichtert das Zahnen bei
Kindern und ist unentbehrlich bei Gedranch von
Mineralwässern. Vewährles Gnra/lwasser bei
chronischen Halsleidcn und a,essrn Diphtheritic.
Cine nroße Flasche zu f l . 1,4<», cinc mittlcrc zu

1 f l . und eine llcinere zu 5><» lr.
ü r t o l ^ ^»,rl>.iit!vrt I lo l T0n».uOr V o o d -

»" P u l v e r , uiacht die schwärzesten Zähne
». ftcrlenweiß, ohne dieselben zu schädigen.

H Preis «3 kr.
»̂  » Pasta, feinste Pasta vorzüglichster Qua-

^ F , lität, mit kräftig erfrischendem Aroma,
I ? « in Dosen zn sl. l,22.
Z ^ Pasta, aromatische ftlcuverl'cssrrt), mit

^ stärkstem Pfesfermünzol bereitet, für
»^ Pflege nnd Erhaltung der Mundhöhle
«K und Zähne. Preis 35 lr.

H l M - N l m n s , l > praktisches, sicherstes
O M I N ^ W M l l r , Mittel zum Selbst-

vloinbiernl hohler Zähne, st. 2,10.

Popp's Klilutclscifc. A'<,^
mit gri^lem Erfolge rulgesilhit gegen Haut-
ausfchläge jeder Art, inodesonderc grnM Haut-
jucken, sslechten, Grind. Kovf „nd Vavt°
schuppen, Frostbeulen, Schweisifüße nnd Km^e.
Preis 30 kr.

Tas I». ̂ . Pulilicum wird nebttcUs aus-
drlilllich l . l . Hofzahliarzt Popft's Präparate
zu vcrlallgc» und nur solchc auzmichincil, welche
mit mciuer Schuhmarle uerschcu slil^.

M U ^ Mchrcrc Fälscher uub ^erschlcistcr
li, Wicu, ^ailmcl, und Ill>lsl>rult wurden neuer-
diuaS zu eulftfiudlichcn ^cldstrafcu ncrichtllch
verurtheilt. ( l) 4—l

Nviefliche Nestettungcn werden gegen
Postnachnahme effectuiert.

Depot iu^ailiach: I . Svolwda, Apotheker;
W. Picclili, Apotheke «zum Engel»; W. Mayr,
Aputhete «zum gold. Hirsche»^ U. U. Tr»t«c;y,
Apotl,ell> «zum'Einhorn»; A. Krisper; Peter
Vllhnll; (?. Kariuaer.

Passend

i Wiiis-
<Mi)])sol)lo ich krouz8aitige anwio goradsaititfQ

Stutzflügel
zu staunend herabgesetzten Preisen.

Ferdinand Dragatin
Chiviorstimmcr

Florianigasse 38.

(s-iii (VH-IHÜUIC
(CStalautcric, <3>pcccvei; OSttfcn* mii» Sau«
bettyrobttric) in einem Drtc JtvninS, too
bor Sit bed C%rici)U'ü unb ©tcurramteä ist,
neu ciiirtcvidjtet, in bev ffliitte bcž Dvtc^ mit
fcljöitftcii ^unfto, fofji* rentabel, ist nu>? fmcv
ifoanb jofovt jn ücvfnnfen. Vdtfvnflcit imtcv
efjilfve tt. 24 an bic Wbimmftvntion b. 331.

i (488si) 3—3

In dor Spozoroibrancho wünscht oin
jungor (4930) 3 - 2

Gommis
tüchtiger Vorkiiufor, beider Lamlossprachon
in Wort und Schrift müchtig, oinon danorndon
PoBton.

Gofälligo Offorto untor Chiffro „A" sind
abzugobon in dor Buchhandlung v. Kleln-
mayr <fc Bambergr.

XXX3KX2Q2CXXXXPC XXX3CXXXXXXXXK

<Š"r fffrhtbmim l
empfie^tt (4948) 3—1 C

nm (Sounvc^la^ im fyaufc Siyrfier fein 2CIQCX berfd)iebenartiger u

JMlilllg-JMiM t'u\nm Jnliruiilion. l
Um vccfjt jal;tvcid)cn 3«fP ûcI) bittet jDbiflcr. X

Heute und folgende Tage

Hotel Stadt Wien (Salon)
grosse internationale (|i)0!))

Künstler- Tor stelln!
Ballet, Parterre- und I^ft'
gymnastik mit Salon -Mag»e

und Bauchrednerkunst.
Stets mit neuem Program*0-

Anfang 8 Uhr. Entree frei.
Alles Nähere durch die Placate.

Anton Košir
Riemer, Sattler und Taschner

Laibaoh am Congressplatz Nr. j 4

neben der Klosterkirche
ein Ausgelernter der weltberühmten Fabr11*
Neuner zu Klagenfurt, erzeugt eleß»n'
und solide englisohe Kummetg-eBobi^'
Brust-, Wlrtsohafts- u. Zuggesohirre:
Sättel, vorztigliohste Horron- u°ö

Damen-Holzkoffer, Herren- und 5*'
men-Leder- und Segel-Handkoffer'
Tasohen- und Jagd-Requisiten all*r

Art, sowie auch Ledergalanterl0'
Arbeiten zu möglicht billigen Preisen-

Nicht convenable Ware wird binn*"
aoht Tagen zurückgenommen oder geße"
andere umgetauscht.

Reparaturen aller Art werden beste"5

ausgeführt und billigst berechnet.
Das hochgeehrte Publicum wird ul11

schätzbaren Zuspruch höflichst gebeten- "",
Für die grossen Kundschaften auf Wu'iss"
auch Jahresrechmmg. (4714) 1

W W e i h n a c h t s ^
\/ I v * uBSlIlCiUWi 1 •«• ! E\I
• 8 Nebenstehende Artikel für Herren, Damen, Knaben g
• X3 -I und Mädchen in jeder beliebigen Pagon, Qualität, ^
I 5 N Farbe und Grrösse etc. empfiehlt in grösster Aus- o t *
• S ^ w a ^ ' lllK^ /jU nlögliclist billigsten Preisen | § g-

| | | C.J.HAMANN ! i |
I ™ I Laibach und Villach. (4961) M J I g> I
I ©̂  T77"susclie-Sto£Ee | * |
I | in jeder Qualität, sowohl weiss wie farbig, stets j± I
^ ^ in reichster Auswahl auf Lager. g" ^

L \ Normal-Schafwoll-Wäsche / J
l ^ v A Stuttgarter Fabrikat, System Dr. Gust. Jäger /Äs
I ^.^V^^^V garantiert nur echte, feinste Naturwolle: S &*J&
I * ? ^ X ' ® X Hemden von fl. 3,40 bis fl. 5 ^ / ^ / ^ *
IK V « V A Hosen V011 a 2'50 bis fl" 3'8Ü / % > ^ e Ä . ^
• X 4 > > \ \ \ \ Leibchen von fl. 2,70 bis fl. 4. /^/fiSX 4*7
l ? \ % \ \ V V »u.,er und Preucnrante A W f ^
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Druck und Verlag von Jg. vun Kleinmayr <K Fed. Bamberg.


